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SCHLOSSTHEATER CELLE
Theater Landpartie wieder zu Gast in Nienhagen

Donnerstag, 7. Juli 2022, Herzogin-Agnes-Platz
Endlich wieder Sommer-Sonne-Landpartie! Mit seiner siebten Landpartie ist das Schlosstheater Celle vom 3. Juni bis
zum 10. Juli 2022 im Landkreis Celle unterwegs.  Am Donnerstag, den 7. Juli 2022 um 20 Uhr ist das Theater mit dem
Stück "How to date a feminist" zu Gast in Nienhagen.

HOW TO DATE A FEMINIST (Komödie von Samantha Ellis)
Was passiert, wenn ein übereifriger Vorzeigefeminist und eine konservative Journalistin mit ausgeprägtem Faible für
Arschloch-Typen auf einer Kostümparty aufeinandertreffen? Es wird sehr, sehr lustig! Kate und Steve sind so unter-
schiedlich wie verrückt nacheinander und lassen sich auf eine Beziehung ein, die ihnen eine „Reise ins Chaos“
garantiert.

Die Karten können im Rathaus der Gemeinde Nienhagen bei Frau Hemme-Homann bzw. Frau Wisch in der Zeit
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr erworben werden.

Aus dem
Rathaus wird

berichtet:
Aufgrund der ansteigenden

Corona Zahlen, auch im
Landkreis Celle, wird die

Samtgemeinde Wathlingen
in allen kommunalen

Gebäuden ab Montag,
den 27.06.2022, die

Maskenpflicht wieder
einführen.

14. Nienhagener Weinfest
Fr., 24. Juni, ab 18 Uhr und Sa., 25. Juni, ab 18 Uhr

auf dem Herzogin-Agnes-Platz

FlotART Fest 2022
Am 25. + 26. Juni, jeweils ab 11 Uhr

10 Orte – 34 KunstRäume – 200 Künstler*innen
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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (0 5141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 25.06.2022 APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Sonntag, 26.06.2022
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Montag, 27.06.2022
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze,Tel. 0 51 73 / 980 30
Dienstag, 28.06.2022  Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,Tel. 0 51 47 / 10 61
Mittwoch, 29.06.2022  Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,Tel. 0 51 44 / 13 04
Donnerstag, 30.06.2022

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen,Tel. 0 51 44 / 13 04

Freitag, 01.07.2022
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 25.06.2022

Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145

Sonntag, 26.06.2022
Zugbrücken-Apotheke

Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,
Tel. 0 51 41 / 95 01 77

Montag, 27.06.2022   Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 05141/99 28 880

Dienstag, 28.06.2022
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Garßen, Tel. 0 50 86 / 29 04 67
Mittwoch, 29.06.2022

Vital-Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285

Donnerstag, 30.06.2022
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Freitag, 01.07.2022
  Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,
Tel. 0 51 41 / 817 27



 Aus den Büchereien
Buchtipp

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer informiert:
Eichen sollst Du weichen…

Eichenprozessspinner im Freibad Papenhorst trotz
Absaugen und Warnhinweisen
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
was uns in der Kind-
heit für den Fall eines
Gewitters geraten
wurde – nämlich „Ei-
chen sollst Du wei-
chen, Buchen sollst
Du suchen“, trifft

heutzutage auch im Hinblick auf die Ei-
chenprozessspinner zu.
Immer mehr Freibäder im Landkreis kämp-
fen mit dem Befall ihrer sonst so herrlich
schattenspenden Eichen. Am vergangenen
Wochenende hatte bedauerlicherweise auch
ein Kind im Freibad Papenhorst Kontakt,
welches einen schattigen Liegeplatz unter
Eichen wählte. Hautreizungen waren die
Folge.
Der Eichenprozessionsspinner besitzt gif-
tige Brennhaare, die bei Berührung abbre-
chen und Hautausschläge mit Rötungen
und starkem Juckreiz auslösen können,
ebenso Reizungen der Mund- und Nasen-
schleimhäute und Hustenreiz.
Die Samtgemeinde Wathlingen hatte
bereits am 31. Mai vom Befall erfahren
und umgehend eine Firma mit dem Ab-
saugen der Nester beauftragt, welche am
11. Juni ganztägig am Werk war. Leider
waren die Eichen so stark befallen, dass
nicht alle Nester vollständig entfernt wer-
den konnten.
Warnschilder im Bereich der Einfahrt und
der Kasse wurden selbstverständlich um-

gehend aufgestellt. Ein Absperren der be-
troffenen Rasen-Flächen wurde aus trifti-
gen Gründen nicht vorgenommen. Die Haa-
re des Eichenprozessspinners können bis zu
2 Kilometer fliegen, zudem müsste mehr
als die Hälfte des Bades abgesperrt werden,
um zu vermeiden, dass die Gäste sich unter
die Eichen legen. Es wurde davon ausge-
gangen, dass die Warnschilder eindeutig
klar werden lassen, dass Bereiche mit Ei-
chen gemieden werden sollten.
An dem vergangenen Wochenende waren
2200 Freibadbesucher im Freibad. Wir ha-
ben durch die sozialen Medien Kenntnis
von einem Badegast, der mit dem Eichen-
prozessionsspinner in Kontakt gekommen
sein muss. Das bedauern die Betreiber des
Freibades selbstverständlich sehr und wer-
den nunmehr noch einmal verstärkt durch
weitere Schilder und Erläuterungen dar-
auf hinweisen, sich möglichst nicht im
Schatten der Eichen aufzuhalten.
Unsere Mitarbeitenden im Freibad sind
mit offenen Augen unterwegs und beob-
achten die Entwicklung des Befalls. Ein
erneuter Termin zum Absaugen ist bereits
vereinbart, die Dienstleister auf diesem
Gebiet sind jedoch derzeit sehr stark nach-
gefragt und daher nicht sofort im Einsatz.
Meine Bitte daher: nehmen Sie sich gerne
im Ersatz einen Sonnenschirm/Sonnen-
schutz mit ins Freibad und meiden Sie die
schattigen Plätze unter den Eichen.
Herzlichst Ihre Samtgemeindebürgermeis-
terin Claudia Sommer

Samtgemeinde Wathlingen – Die Samtgemeindebürgermeisterin
Bekanntmachung

Am Mittwoch, den 06.07.2022, 19:00 Uhr,
findet die Sitzung des Rates der Samtge-
meinde Wathlingen statt.
Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 30.03.2022

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Hilfstransporte in die Ukraine
6. Unterstützung der Arbeit der Tafel e.V.

in der Samtgemeinde Wathlingen
7. Bericht der Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit
8. Einbringung von Ratsanträgen
8.1. Antrag der SPD - Bündnis 90/Die

Grünen-Gruppe im Rat der Samtge-
meinde Wathlingen auf Aussetzung
der Umgestaltung des Schulhofes der
Grundschule Wathlingen (Vorlage
0314/2021)

8.2. Antrag der SPD - Bündnis 90/Die
Grünen-Gruppe im Rat der Samtge-
meinde Wathlingen auf Durchführung
einer Machbarkeitsstudie zur Um-stel-

lung der Wärmeversorgung des Frei-
bades Papenhorst von Gas auf al-ter-
native Energien

8.3. Antrag der CDU-Fraktion im Rat der
Samtgemeinde Wathlingen auf Be-
schlussfassung und Beauftragung ei-
ner Analyse der Potenziale für erneu-
erbare Energien in der Samtgemein-
de Wathlingen

9. Antrag der CDU-Fraktion im Rat der
Samtgemeinde Wathlingen auf Erstel-
lung eines Straßenunterhaltungskatas-
ters für die Straßen der Samtge-mein-
de Wathlingen

10. Feststellung der Fraktionen und Grup-
pen

11. Umbildung von Fachausschüssen
12. Entlassung des Gemeindebrandmeis-

ter der Samtgemeinde Wathlingen
Feuerwehr aus dem Ehrenbeamten-
verhältnis

13. Ernennung des Gemeindebrandmeis-
ter der Samtgemeinde Wathlingen
Feuerwehr

14. Ernennung des stellv. Gemeinde-
brandmeister der Samtgemeinde
Wathlingen Feuerwehr

15. Entlassung des Ortsbrandmeister der

Ortsfeuerwehr Wathlingen aus dem
Ehrenbeamtenverhältnis

16. Ernennung des Ortsbrandmeisters der
Ortsfeuerwehr Wathlingen

17. Entlassung des stellv. Ortsbrandmeis-
ter der Ortsfeuerwehr Wathlingen aus
dem Ehrenbeamtenverhältnis

18. Ernennung des stv. Ortsbrandmeisters
der Ortsfeuerwehr Wathlingen

19. Ernennung des Ortsbrandmeisters der
Ortsfeuerwehr Großmoor

20. Ernennung der Stv. Ortsbrandmeiste-
rin der Ortsfeuerwehr Großmoor

21. Umbildung eines Fachausschusses
22. Tanklöschfahrzeug der Ortsfeuerwehr

Wathlingen - Ausfall der Pumpe; hier
weiteres Vorgehen nach Begutachtung
der Pumpe

23. Abschluss einer Zielvereinbarung und
durchzuführende Maßnahmen im
Rahmen des Projektes "KommNN"
mit der kommunalen Umweltaktion
Niedersachsen

24. Abschluss einer Zielvereinbarung im

Rahmen des Projektes "KommNN"
mit der kommunalen Umweltaktion
Niedersachsen

25. Wathlinger Weg - Erstellung eines
Samtgemeindekalenders für 2023

26. Finanzielle Unterstützung des KESS
für geleistete und zukünftige Integra-
tionsarbeit für schutzsuchende Men-
schen aus der Ukraine

27. 5. Änderung des Regionalen Raum-
ordnungsprogramms Region Hanno-
ver 2016 (RROP 2016) Neu - Festle-
gung der Windenergienutzung hier:
Durchführung des Beteiligungsver-
fahrens mit Öffentlichkeitsbeteiligung

28. Wohnmobilplatz am Freibad Papen-
horst: Aufhebung des Sperrvermerks
für max. 5.000 € zur Beauftragung
eines Planers

29. Aktionen zum Einsparen von Gasver-
brauch in der Samtgemeinde Wathlin-gen

30. Anfragen der Ratsmitglieder
Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Affenhitze – Kluftin-
gers neuer Fall
von Klüpfel & Kobr
Kluftinger kommt ins
Schwitzen
Zefix ... was für eine
Hitze! Eigentlich viel
zu schwül, um vor die
Tür zu gehen. Aber
Kluftinger hat keine

Wahl:  Er muss in der Tongrube ermitteln,
in der Professor Brunner vor einiger Zeit
das?berühmte?Skelett des Urzeitaffen
"Udo" ausgegraben hat.  Nun wurde Brun-
ner verscharrt unter einem Schaufelbag-
ger gefunden. Der Wissenschaftler, der mit
seinem Fund beweisen wollte, dass die
Wiege der Menschheit im Allgäu liegt,
hatte viele Feinde. Kluftinger hat deshalb
gleich mehrere Verdächtige im Visier,
darunter die Mitglieder einer obskuren

Sekte. Aber auch privat muss sich der
Kommissar?um ein Observationsobjekt
kümmern: Die Tagesmutter seiner kleinen
Enkelin verfolgt höchst seltsame Erzie-
hungsansätze. Grund genug, ihr genauer
auf die Finger zu schauen und Flugstun-
den mit Doktor Langhammer und seiner
neuen High-Tech-Drohne auf sich zu neh-
men. Doch der Probeflug gerät gefährlich
aus dem Ruder ...
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Der Abwasserbetrieb der SG Wathlingen informiert:
Kanalreinigungsarbeiten in der

Samtgemeinde Wathlingen in 2022
Die Schmutzwasserkanäle in der Gemein-
de Adelheidsdorf mit dem Ortsteil Groß-
moor sowie die Ortsteile Nienhorst und
Papenhorst der Gemeinde Nienhagen wer-
den ab dem 27.06.2022 für ca. 3 bis 4
Wochen (26.- 28. KW) durch Hochdruck-
reinigung gespült. Diese Maßnahmen wer-
den im regelmäßigen Rhythmus von
einmal alle drei Jahre wiederholt, um eine
störungsfreie Funktion zu gewährleisten.
Es wird auf folgende Punkte hingewiesen:
1. Die Spülarbeiten werden am Haupt-

schmutzwasserkanal durchgeführt
und haben keinen Einfluss auf die
Trinkwasserversorgung.

2. Der normale Tagesablauf im Haushalt
bzw. Betrieb kann ohne Unterbre-
chung weitergeführt werden.

3. Durch den Spülvorgang entstehen
zeitweise Über- bzw. Unterdruckzu-
stände im Kanal und somit auch in den
einzelnen Schmutzwassergrund- und -
fallleitungen der einzelnen Grundstü-
cke. Teilweise ist ein Rauschen über die
Schmutzwasserarmaturen zu hören.

 4. Eine vorschriftsmäßige Be- und Ent-

lüftungsleitung in den einzelnen Ge-
bäuden ermöglicht einen störungsfrei-
en Ausgleich dieser Über- bzw. Un-
terdrücke in der Leitung.

 5. Falls diese Be- bzw. Entlüftung im Ge-
bäude nicht vorhanden ist bzw. nicht
ordnungsgemäß funktioniert, erfolgt
der Druckausgleich meist über ein
„Ausblasen“ des Wassers aus dem Ge-
ruchsverschluss der Toilette, Dusche,
Waschbecken, etc..
Das ist offensichtlich äußerst unange-
nehm und führt zu unnötigen Unstim-
migkeiten mit der Verwaltung. Hier
die Bitte an Sie als Hauseigentümer:
Vergewissern Sie sich, dass die Be-
und Entlüftung funktioniert.

6. Durch das Spülen kann ein Rückstau
in Einzelbereichen entstehen. Bei
Schmutzwasserarmaturen im Keller
sind die Rückstausicherungen auf ord-
nungsgemäße Funktion zu prüfen.

Weitere Informationen erhalten Sie im Bauamt
im Rathaus der Samtgemeinde Wathlingen bei
Herrn Niebuhr oder Herrn Dening unter der
Telefonnummer 05144- 49134 bzw. -33.

Vertreter der Samtgemeinde Wathlingen
beim Wasserversorgungsverband

Am 24. Mai 2022 lud der Wasser-
versorgungsverband im Landkreis
Celle zur konstituierenden Ver-
bandssitzung im Hause der SVO
in Celle ein.
Auch hier ist die Samtgemeinde
Wathlingen fachkundig vertreten.
Bereit erklärt und bestimmt wur-
den für die Gemeinde Adelheids-
dorf Kurt Gärtner, für die Gemein-
de Nienhagen Wilfried Schuma-
cher und für die Gemeinde Wathlingen Johann-Heinrich Kesselhut.
Auch die Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer war bei dieser Sitzung an-
wesend und erlebte neben den Wahlen des Verbandsvorstehers bzw. stellvertretenden
Verbandsvorstehers auch die Vorstellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2021 sowie
die Beratung und Beschlussfassung über die Satzung zum Wirtschaftsplan einschließ-
lich Erfolgsplan für das Jahr 2023.



Aus dem Rathaus wird berichtet:
Die ersten richtig war-
men Sommertage lie-
gen hinter uns und das
Freibad Papenhorst
freute sich über viele
Besuchende. Neben
vielen Familien konn-
te das Team des Freiba-
des auch einige aktive
Kameradinnen und
Kameraden der aktiven
Einsatzabteilung unse-
rer Freiwilligen Feuerwehr begrüßen. Im
März dieses Jahres hatte sich der Rat der
Samtgemeinde Wathlingen dazu entschie-
den, ihnen kostenlosen Zugang zu den Bä-
dern der Samtgemeinde zu ermöglichen.
Die körperlichen Strapazen im Einsatz
erfordern fitte und gesunde Einsatzkräfte.
„Ich freue mich sehr, wenn die ehrenamt-
lichen Feuerwehrmitglieder die Möglich-
keit nutzen und mit Freude etwas für ihre
Gesundheit tun.“ sagt Samtgemeindebür-

germeisterin Claudia
Sommer und machte
deutlich, dass Verwal-
tung und Rat gemein-
sam daran interessiert
sind, gute Bedingungen
für die Freiwilligen Feu-
erwehr zu schaffen.
Mitgliederzufrienden-
heit ist in Zeiten nach-
lassenden ehrenamtli-
chen Engagements

besonders wichtig.
Auch wenn der kostenlose Eintritt in die
Bäder sicher nicht das Argument für ei-
nen Eintritt eine Ortswehr ist - neue Mit-
glieder sind sehr gerne gesehen und herz-
lich willkommen!
Die Freiwillige Feuerwehr ist eine gute
Möglichkeit der Gemeinschaft etwas zu-
rückzugeben und sich in der Samtgemein-
de einzubringen. Sprechen Sie gerne die
Ortsbrandmeister oder die Verwaltung an.

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
vielleicht erinnern Sie sich?
Im Jahr 2021 hatte die Samt-
gemeinde Wathlingen für
die Pongolo Valley Prima-
ry School in KwaZulu-Na-
tal in Südafrika Fördergel-
der eingeworben.
Die Schulleiterin der Grund-
schule Pongola Valley Pri-
mary School, Ruth Beneke,
und ein Vorstandsmitglied
des Förderverein für Vor-
schulen & Schulen in Süd-
afrika e.V., Anne Schütze,
besuchten am 15. Juni 2022
die Verwaltung der Samtge-
meinde Wathlingen.
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia
Sommer, ihr allgemeiner Vertreter Stefan
Hausknecht und Lothar Niebuhr begrüß-
ten die Besucherinnen im Rathaus Wath-
lingen.
Dr. Katrin Flasche, als Vertreterin der Stif-
tung IntEF-U.A.N. (International Environ-
mental Foundation of the Kommunale
Umwelt-AktioN U.A.N.), wurde ebenfalls
herzlich begrüßt.
Diese Stiftung, zusammen mit der Nieder-
sächsischen Bingo-Umweltstiftung, förder-
ten die Grundschule aus Südafrika über die
Antragstellerin, Samtgemeinde Wathlin-
gen, mit einer Summe von 10.000,00 €.

Diese Summe soll für die Renovierung
und Einrichtung der Schulbibliothek ver-
wandt werden.
Ruth Beneke bedankte sich nochmals für
die großzügige Spende und berichtete en-
gagiert über die Arbeit an der Grundschu-
le sowie über weitere geplante Maßnah-
men, wie z.B. die Erweiterung des Schul-
angebots bis zur 7. Klasse und ggf. noch
höherer Klassen, je nach Mittel- und Per-
sonalangebot.
Die Arbeit wurde bildlich mit einer Prä-
sentation über das Smartboard dargestellt.
Nach anderthalb Stunden regen Austausches
verabschiedete Claudia Sommer die Gäste.

von links: Dr. Katrin Flasche, Anne Schütze, Ruth Benecke, Clau-
dia Sommer, Stefan Hausknecht und Lothar Niebuhr

Samtgemeinde Wathlingen erhält das FaMi-
Siegel als familienfreundlicher Arbeitgeber

Durch den Überbetrieblichen Verbund
Frau und Wirtschaft Lüneburg.Uelzen e.V.
wurde die Samtgemeinde Wathlingen in
der vergangenen Woche als familien-
freundlicher Arbeitgeber in Niedersachsen
ausgezeichnet. Überbringerin dieser posi-
tiven Nachricht war Meike Baumgarten,
Geschäftsführerin des ÜBV Frauen &
Wirtschaft e.V.im Landkreis Celle.
Vorangegangen war der Verleihung des
anerkannten Siegels eine entsprechende
Bestandsaufnahme zu den Themengebie-

ten Unternehmenskultur, Arbeitszeit und
Arbeitsorganisation, Wiedereinstieg, Per-
sonalentwicklung, Service für Familien
sowie Stärkenanalysen hinsichtlich der
Vereinbarkeit von Familie und Beruf in der
Samtgemeindeverwaltung sowie den Ei-
genbetrieben.
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia
Sommer zeigte sich bei der Verleihung
hoch erfreut, dass die Samtgemeinde ein
sehr anerkennenswertes Ergebnis bei der
Beurteilung erzielte und dankte dem Per-
sonalamtsleiter Kay Peters, dem damit
betrauten Sachbearbeiter Andre Arndt und
der Gleichstellungsbeauftragten Evelyn
Hollmann für die gute Zusammenarbeit im
Vorfeld und das nun so positive Ergebnis.
„In einer Zeit des Fachkräftemangels punk-
ten Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber vor
allem mit familienfreundlichen Angeboten
und Maßnahmen“ so Claudia Sommer.

„Wir sind stolz darauf, dass wir familiäre
Betreuungssituationen und Gegebenheiten
unserer Mitarbeitenden verstehen, beglei-
ten und unterstützen, bisher in allen betreu-
ungsrelevanten Situationen eine individu-
elle und doch für alle Beteiligten tragbare
Lösung gefunden haben und dabei unserer
Aufgabe als Dienstleistende weiterhin voll-
umfänglich gerecht werden.“
Wie auch ihr Allgemeiner Vertreter Ste-
fan Hausknecht betonte sie, dass die Füh-
rungskräfte und Mitarbeitenden gerade in

Zeiten der Pandemie noch
einmal an ihren jeweiligen
Aufgaben aufgrund der neu-
en Gegebenheiten am Ar-
beitsplatz gewachsen sind
und vorhandene verlässliche
Dienstvereinbarungen und
generelle Regelungen sehr
hilfreich waren. Viele weite-
re kleine Bausteine würden
zudem dazu beitragen, dass
ein „Wir-Gefühl“ in den Häu-
sern herrsche und man sich in
einem familienfreundlichen
Umfeld gerne auch über-
durchschnittlich engagiere.

Evelyn Hollmann als Gleichstellungsbeauf-
tragte fügte hinzu, dass sie das offene und
ehrliche Miteinander im Hause als sehr wert-
schätzend und hilfreich empfände und das
Angebot verschiedenster Arbeitszeitmodel-
le, die gleitende Arbeitszeit, die Möglichkei-
ten des mobilen Arbeitens, die individuelle
Inanspruchnahme von Elternzeit und eine Si-
cherung der Tätigkeiten im Anschluss an Ab-
wesenheitszeiten die Samtgemeinde Wath-
lingen als familiär geprägten Arbeitgeber
auszeichnet. Nur so können ihrer Ansicht
nachvorhandene Potentiale der Mitarbeiten-
den auch künftig zum Wohle der Bürger-
innen und Bürger eingesetzt werden.
Alle sind sich einig, dass die Verleihung
des Siegels weiterhin Ansporn zur Refle-
xion und, soweit möglich im Rahmen der
tarifrechtlichen und gesetzlichen Möglich-
keiten, selbstverständlich auch Triebfeder
zur Veränderung bleiben wird.

Barrierefreiheit auch auf dem
Friedhof Nienhagen

Auf Initiative und Wunsch der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde St. Laurenti-
us Nienhagen im Rahmen eines Kennenlern-
gespächs zwischen der Samtgemeindebürger-
meisterin Claudia Sommer und Pastor Uwe
Schmdit-Seffers im Frühjahr 2022 wurde am
10. Juni 2022 nunmehr die gewünschte mo-
bile Rampe auf dem Friedhof Nienhagen über-
geben.
Der Bitte nach Barrierefreiheit ist die Samt-
gemeinde, speziell der Bauhof, gerne nach-
gekommen und dort wurde sich umgehend
gekümmert und eine geeignete Lösung erar-
beitet.
So konnte die Rampe, die auch durch Bestat-
ter mit einem geeigneten Schlüssel entspre-
chend entriegelt werden kann, nunmehr kurz-
fristig aufgebaut werden und direkt vor Ort
übergeben werden.

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer, Pastor Uwe Schmidt-Seffers, stellv. Leitung
Bauhof Johannes Kleint nebst Sebastian Jacobi.

von links: Andre Arndt, Kay Peters, Evelyn Hollmann, Meike Baum-
garten, Claudia Sommer und Stefan Hausknecht
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Dorffest „eine Gemeinde feiert“ – bald geht es los!
1.7.-3.7.2022 auf dem Festplatz in Großmoor“

Im Rahmen des letz-
ten Planungstreffens
wurde am Festplatz
in Großmoor das
große Werbebanner
angebracht. Das
Banner zeigt den of-
fiziellen Eingang
zum Festplatz und
begrüßt am kom-
menden Wochenen-
de alle
Besucher*Innen.
„Obwohl wir früh-
zeitig mit den Pla-
nungen begonnen
haben und auch
wirklich gut aufge-
stellt sind, macht
s ich dann je tzt
doch ein wenig Nervosität breit“ ver-
rät Marco Hinrichs, 2. Vorsitzender
Schützenverein Großmoor und Mit-
glied des Orgateams und fügt an: „Wir
sind aber sicher, dass es ein tolles Fest
wird und unser Dorf in vielerlei Ge-
sichtspunkten hiervon stark profitieren
wird. Ich freue mich auf viele Gäste

und die großartigen Aktionen der Ver-
eine.“
Seien Sie dabei, lernen Sie Verbände und
Vereine der Gemeinde kennen und feiern
Sie mit uns unsere Gemeinde! Wir freuen
uns auf zahlreiche Besucher! 
Artikel: Niko Rickens
Foto: Matthias Blazek
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Sportlerehrung des Landkreises
WATHLINGEN. „Mitglied in der National-
mannschaft, Sieg bei Deutschen, Europa-
und Weltmeisterschaften“ – bei der gestri-
gen Sportlerehrung des Landkreises spru-
delt es nur so an hochrangigen Erfolgen,
die im Sport zu erringen sind. Der Land-
kreis und die Stadt Celle spielen mit in die-
ser Liga, in den unterschiedlichsten Spar-
ten ist die Region ganz vorne mit dabei.
Voraussetzung dafür ist eine Form von
Arbeit und Engagement, die wenig zu tun
hat mit Glanz und oberstem Treppchen.
„Viele Menschen haben – meistens ehren-
amtlich und in ihrer Freizeit – zu ihrem
Erfolg beigetragen: Vereinsvorstände,
Trainer, Übungsleiter und Betreuer sowie
Eltern, Freunde und Partner“, sagte Land-
rat Axel Flader in seiner Begrüßungsan-
sprache auf dem Sportplatz in Wathlingen.
„Einige von ihnen ehren wir heute ebenso.
Ich will auch Ihnen ausdrücklich danken,
die sich in den Vereinen engagieren. Das
braucht viel Zeit, Kraft und Leidenschaft.
Was wären die Vereine ohne Sie?“
Stellvertretend für diese Gruppe würdigte der
Landkreis Regina Miller, Herbert Kinne,
Jürgen Züll und Iris Krogmann für ihre Ver-
dienste um den Sport und seine Förderung.
Großer Applaus erklang aus den Reihen
eines Publikums, das so heterogen zusam-
mengesetzt war wie es dem Sport
insgesamt nun einmal entspricht. Vom
Kind bis zum Senior war alles vertreten.
Als Gäste konnte der Landrat für die Re-
gionalstiftung der Niedersächsischen
Sparkassen Stefan Gratzfeld begrüßen, der
Landtagsabgeordnete Jörn Schepelmann

war da. Und der Vorsitzende des Kreis-
sportbundes Hartmut Ostermann sprach
ebenso ein Grußwort wie die Samtgemein-
debürgermeisterin Claudia Sommer. Als
echte Moderatorentalente erwiesen sich
die Lokalpolitiker Angela Hohmann, Joa-
chim Ehlers und Gerald Sommer, die den
Kreistag repräsentierten und die Ehrungen
der insgesamt 54 Personen gemeinsam mit
dem Landrat vornahmen. Einige Ausge-
zeichnete konnten nicht vor Ort sein, der
Sport bringt es mit sich - manche befan-
den sich im Trainingslager, andere bei
Meisterschaften.
Das Team der Kreisverwaltung bewies bei
der Ausgestaltung des frühen Abends ein
glückliches Händchen, Alina Knop, zu-
ständig für die Sportförderung, moderier-
te professionell. Das Programm war so zu-
sammengestellt, dass es die Kinder und Ju-
gendlichen ebenso bediente wie die Er-
wachsenen: Der Zauberer Simabu war für
die magische Komponente der Veranstal-
tung zuständig, das Klarinettenensemble
KlariFari der Kreismusikschule unter der
Leitung von Martin Pfister bereicherte mit
musikalischen Leckerbissen.
Am Ende wartete ein Highlight, das die
Jüngsten nicht mehr auf ihren Stühlen
hielt, sie standen auf und gingen zur Ban-
de, um sich entführen zu lassen in die ame-
rikanische Welt des Sports: American
Football, Cheerleading und Cheer Zumba
in Showform, dargeboten vom MTV Ein-
tracht Celle, rundeten das Programm auf
dem Sportplatz ab und sorgten für Begeis-
terung. In bester Stimmung begaben sich

alle Teilnehmer der Sportler-
ehrung 2022 zum Buffet und
geselligen Beisammensein in
den 4G-Park.
AUSGEZEICHNET WUR-
DEN:
Faustball: U12-Mannschaft
des MTV Oldendorf: Finja
Hilmer, Jendrik Hohls, Niklas-
Finn Könemann, Bjarne Ned-
denriep, Ilja Vujcic, Jasper
Weusthoff, Trainer Ralf Lauterbach
Inline-Skating: Thomas Rumpf, Friederi-
ke Dobberkau, Janek Weber, Malte und
Felix Bryne (alle Skate-Team Celle), Trai-
ner: Martin und Thomas Rumpf
Jazzdance: Andreas Schmidt, Kristina
Krieger, Diana Doll (alle VfL Westercelle)
Judo: Anna Monta Olek mit den Trainern
Maik Edling und Denis Picherau (SV Ni-
enhagen)
Ju-Jutsu:  Justin Gramlich, Kristin Rad-
datz, Isha Laureen Njingo mit ihren Trai-
nern Alexej Volf und Karsten Sell (alle VfL
Westercelle)
Kanusport: Greta Zietz, Alina Zimmer mit
Trainer Olaf von Hartz, Alke Overbeck,

Nelson Wasilewski mit
Trainer Florian Wasi-
lewski, Lisbeth Antons,
Tom Koschel mit Trainer
Henning Schult und Wieb-
ke Overbeck (alle Kanu-
Gesellschaft Celle)
Leichtathletik: Marie
Dehning, Max Dehning
mit Trainer Björn Lippa
(TuS Bergen), Annett

Kramer mit Trainer Ingo Heinze (SV Ni-
enhagen)
Rudern:  Stina Röbbecke mit Trainerin
Sonja Rumpf (Celler Ruderverein)
Schießsport:  Alexander Karl mit Traine-
rin Maren Leiffer (SG Altenhagen), Hans
Röper mit Trainer Thomas Ebel (SSV
Wardböhmen), Björn Frieling mit Trainer
Hans-Heinrich Krüger (SV Eversen)
Schwimmen:  Philipp Brandt, Hagen Si-
cher mit Trainer Sebastian Brandt (alle
Celler Schwimm-Club)
Triathlon: Mannschaft AK 60/65 des VfL
Westercelle mit Volker Dittmar, Achim
Sennhenn-Oetken und Frank Scheiger
(Text Celle Heute)

Sicherheitstraining mit E-Bike und Co
in der Samtgemeinde

Am vergangenen Mittwoch fand auf
Wunsch der Samtgemeinde Wathlingen
ein Sicherheitstraining des Präventions-
teams der Polizeiinspektion Celle statt.
Vermittelt wurden sowohl theoretische als
auch praktische Kenntnisse für den siche-
ren Umgang mit einem Pedelec, im Volks-
mund auch E-Bike genannt. Eine große
Anzahl interessierter Radlerinnen und
Radler fand sich zu dieser kostenfreien In-
formationsveranstaltung in Nienhagen ein.
Während es beim theoretischen Teil noch
ein wenig regnete, so klarte der Himmel
beim praktischen Teil erfreulicherweise
auf und der auf dem Herzogin-Agnes-Platz

aufgebaute Parcours konnte von allen Be-
teiligten trocken und sicher durchfahren
werden.
Alle waren sich einig, dass die vermittel-
ten Kenntnisse und praktischen Übungen
sehr hilfreich im Umgang mit den doch
durchaus schweren und komplexen Rä-
dern waren.
Ganz herzlich bedanken wir uns an dieser
Stelle bei Herrn Riebandt und Herrn
Wiechmann vom Präventionsteam der
Polizeiinspektion Celle für die Vermittlung
von eben diesen immens wichtigen Kennt-
nissen im Umgang mit E-Bikes bzw. Pe-
delecs.

Hofflohmarkt im Sandförth
Samstag, den 25. Juni 2022, 10 - 16 Uhr

Wir freuen uns auf viele Besucher!
Wer mitmachen möchte, bitte das Haus bzw. Zaun

mit einem Luftballon schmücken.
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Gardinendesign

 Fensterdekoration

  Sicht- und

    Sonnenschutz

Klostergang/ Nordwall 37
29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 27 80 12
Fax 0 51 41 / 27 80 11

Balke &
Michels G

b
R

Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb

• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de

 Nienhagen –
Wie Deponie zum Natur-Erlebnisraum wird...

Jede Form der Indus-
trie hinterlässt ihre
Spuren.  Mag Erdöl für
eine Epoche der Se-
gen für Nienhagen ge-
wesen sein, so hat die
Förderung aber auch
dazu geführ t, das
Rückstände aus die-
ser Zeit heute noch in
der Landschaft zu se-
hen sind.
Ein Beispiel dafür ist
auch eine ehemalige
Lagerstätte zwischen
Nienhagen und Nien-
horst. Ein Platz, auf
dem u.a. Bohrschläm-
me und andere Stoffe
abgelager t und vor
jetzt fast zehn Jahren
in einem bergbau-
rechtlichen Verfahren
von der EXXON-Mobil
abgedeckt wurden. Der Deponiekörper un-
terliegt weiterhin der Überwachung und wird
auch gepflegt.  Allerdings haben wir uns mit
der EXXON-Mobil auf eine mehr extensive
Pflege verständigt und damit der Natur Raum
gegeben, sich zu entwickeln.  Seit einem Jahr
erfolgt durch Herrn Rolf Jantz jetzt eine be-
gleitende Untersuchung zur Entwicklung von
Flora und Fauna und nach den ersten vorlie-
genden Ergebnissen können wir in Teilberei-
chen der Deponie eine sehr interessante Ent-
wicklung feststellen. Es siedeln sich zuneh-
mend auch zum Teil seltene Pflanzen und In-

sektenarten an, vor allem
dort, wo in Absprache mit
der EXXON-Mobil gleich
mit Modellierung der De-
ponie eine Magerfläche -
also ein Bereich mit Bo-
denauftrag ohne wesent-
liche Nährstoffe -einge-
bracht wurde.
Wenn wir heute über die-
se Fläche gehen, erkennt
man im Gegensatz zu den
anderen Bereichen den
Reichtum an unterschied-
lichen Pflanzen und das
erhöhte Vorkommen von
Hummeln, Bienen und
Schmetterlingen. Aus die-
ser Sicht ist es zwar gut,
dass wir vor zehn Jahren
mit der Exxon diesen Be-
reich so gestaltet haben,
bedauerlich ist, dass nicht
der gesamte obere Bereich

der Deponie damals so angelegt wurde.
Dennoch: Die damaligen Arbeiten sind im
Zuge umfangreicher Gespräche zwischen der
Exxon-Mobil und der Gemeinde entstanden
und nach vielen Jahren zeigt sich ein über-
zeugendes Ergebnis der Bemühungen.
Um auf all diese Besonderheit hinzuweisen,
haben wir jetzt am Rande der Deponie eine
Info-Tafel aufgestellt. Sie zeigt, was Indus-
trie-Kultur bewirken kann und welche Pflan-
zen, Insekten und Vögel u.a. von Rolf Jantz
hier festgestellt und in beeindruckenden Fo-
toaufnahmen dokumentiert sind.

Rolf Jantz und Bürgermeister Jörg Makel
stellen die Info-Tafel vor, die ein Ergebnis
der Kooperation zwischen Gemeinde Nien-
hagen und EXXON-Mobil dokumentiert.
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SusiSusiSusiSusiSusi          und und und und und StrolchStrolchStrolchStrolchStrolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)
e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Bei der
Samtgemeinde Wathlingen

ist zum 15.08.2022 eine unbefristete Stelle als

Reinigungskraft (m /w/ d)
für die Grundschule Adelheidsdorf zu besetzen.

Die Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 12 Stunden pro Woche.
Das Entgelt wird nach Entgeltgruppe 1 des Tarifvertrags für den öffentlichen
Dienst (TVöD) gewährt.

Bitte richten Sie die üblichen Bewerbungsunterlagen bis zum

08.07.2022

an die Samtgemeinde Wathlingen, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen.
Telefonische Auskünfte erteilt:

Sandra Herbig unter der Rufnummer (05144/491-19)
e-mail: personal@wathlingen.de

KLEINANZEIGEN

Reinigungskraft
(m/w/d)

in Teil oder Vollzeit gesucht.
Zum Bolz 12 · 29356 Bröckel · Tel. 05144 936 60

50 Jahre
Großgemeinde

Zistersdorf/Österreich
– wir gratulieren!

Die Großgemeinde Zistersdorf bestehend aus
neun Mitgliedsgemeinden feierte Geburtstag.
Vor 50 Jahren schlossen sich die neun Dör-
fer zusammen und sind damit eine der stärks-
ten Regionen in Niederösterreich. Gern sind
wir mit einer kleinen Delegation auf Einladung
von Bürgermeister Helmut Doschek
zum offiziellen Empfang gefahren und
haben im Namen aller Bürgerinnen
und Bürger sowie  von Rat und Ver-
waltung die besten Wünsche über-
bracht. Der Besuch ermöglichte uns
auch einen Austausch mit dem Prä-
sidenten des niederösterreichischen
Landtages Herrn Karl  Wilfing.
Zistersdorf  hat sich mit Bürgermeis-
ter Helmut Doschek auf den Weg ei-
ner nachhaltigen Kommune gemacht
und wird mit einer Verdoppelung der
dort bereits vorhandenen Windkraft-
anlagen einen großen Beitrag leisten,
Österreich klimaneutral zu gestalten.
Aber auch andere Projekte stehen auf
der Agenda, so z.B. die Erschließung
eines Fernwärmenetzes.  Meine Stell-
vertreterin Gonca Kaftan, Britta Koch
als Mitglied unseres Bauausschus-
ses und ich hatten also genug Ge-
sprächsstoff, um über die Entwick-
lung unserer partnerschaftlichen Be-
ziehungen zu sprechen, in der wir
aber auch sehr gern eine Kooperati-

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Zu Verkaufen
Reihenmittelhaus in Altencelle für
285.000 € VB zu verkaufen.
Tel. 0152 - 24 72 81 74

Stellenanzeigen

Hier zwar im offiziellen Foto  mit Bürgermeister Helmut
Doschek - aber sonst waren vor allem Gonca Kaftan
und Britta Koch sehr willkommene Gesprächspartner
der Kommunalpolitiker/innen aus Zistersdorf sowie den
Ehrengästen des Empfanges.

on auf kultureller und bildungspolitischer Ebene entwickeln wollen.  Die im Rahmen unse-
res Besuches dazu begonnenen Gespräche werden wir jetzt fortsetzen und intensivieren.
Jörg Makel, Bürgermeister
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KFZ-Meisterbetrieb · T. Schrader & W. Zink GbR

•Wartung und Reparatur aller Fabrikate

•AU jederzeit
•HU jeden Donnerstag

An der ARAL-Tankstelle
Nienhagener Straße 13 · 29339 Wathlingen

Ingenieurbüro Smilgies

A-T-S-W
Auto Teile Shop Wathlingen e.K.

M E I S T E R -
WERKSTATT

Folgen Sie uns
auf Facebook!

Michael
Niemann

Hänigser Str. 4 a · 29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 / 49 53 25 · email info@a-t-s-w.de

ACHTUNG – WIR ZIEHEN UM!
Ab 1. Juli 22 finden Sie uns im Triftweg 1B.

Wir machen Urlaub
vom 14.07. bis  03.08.2022

Mein Leserbrief
Sehr geehrte Frau Samtgemeindebürgermeisterin,
Schon Ihr Amtsvorgänger Wolfgang Grube und die Kollegen in Nienhagen und Wathlingen
haben von Zeit zu Zeit um Verbesserungsvorschläge aus der Bevölkerung für unsere SG
gebeten. Ich fand diese Anregungen gut und habe mir mit über 12! einigermaßen realisti-
schen Vorschlägen einige Mühe gegeben. In mehreren persönlichen Gesprächen in den
Rathäusern fand man diese Vorschläge gut. Aber geschehen ist nichts -- absolut nichts.
Nicht einmal eine Information, ob auch nur einer dieser Vorschläge weitergeleitet wurde.
Als Sie - sehr geehrte Frau Sommer -  letztes Jahr Ihr neues Amt antraten, habe ich Ihnen
diese Vorschläge noch einmal persönlich übergeben - zufällig in Gegenwart von H Grube.
Ich habe eine Eingangsbestätigung erhal-
ten. Aber in weit über einem halben Jahr ist
nichts geschehen - absolut nichts. Auch von
Ihnen keine weitere Information!
Schade, daß ich Sie in der damaligen Stich-
wahl gewählt hatte.
Wir brauchen in unserer SG keine Verwal-
tungsfachleute an der Spitze, sondern ech-
te "Macher". Als ehemaliger Expor tleiter
weiß ich genau, was ich da sage ! Kreativi-
tät und der unbedingte Wille, "etwas" zu tun,
bringen uns und unsere Wirtschaft voran,
selbst, wenn mal etwas schief geht. Ver-
waltung ist auch wichtig - aber nicht im
Vordergrund!
Es grüßt Sie aus Nienhagen
Dipl Ing Gernot Wißmann, 05144-2300
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Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Bärbel Höfer geb. am 27.06.1949 73. Geburtstag
Christian Dr. Gerasch geb. am 28.06.1941 81. Geburtstag
Ute Sobotka geb. am 28.06.1949 73. Geburtstag
Wolfgang Zietlow geb. am 29.06.1944 78. Geburtstag
Wilfried Havenstein geb. am 29.06.1941 81. Geburtstag
Helene Schworm geb. am 29.06.1936 86. Geburtstag
Anke Hinrichs geb. am 01.07.1946 76. Geburtstag
Norbert Czacharowski geb. am 02.07.1948 74. Geburtstag
Edith Heusing geb. am 02.07.1951 71. Geburtstag
Ingrid Baschek geb. am 03.07.1938 84. Geburtstag

Nienhagen
Manfred Korsten geb. am 27.06.1950 72. Geburtstag
Erna Lemke geb. am 27.06.1931 91. Geburtstag
Martin Mosert geb. am 27.06.1935 87. Geburtstag
Hannelore Schiemann geb. am 27.06.1952 70. Geburtstag
Bodo Arndt geb. am 29.06.1944 78. Geburtstag
Bernd Prasuhn geb. am 29.06.1952 70. Geburtstag
Wilhelmus Schoeman geb. am 29.06.1948 74. Geburtstag
Liane Bohne geb. am 30.06.1928 94. Geburtstag
Johannes-Joachim Huch geb. am 30.06.1946 76. Geburtstag
Brunhild Meyer-Nieber geb. am 30.06.1939 83. Geburtstag
Marianne Brosig geb. am 01.07.1936 86. Geburtstag
Peter Linck geb. am 01.07.1939 83. Geburtstag
Manfred Bulwin geb. am 02.07.1946 76. Geburtstag
Dietrich Meier geb. am 02.07.1952 70. Geburtstag
Erika Michaelis geb. am 02.07.1950 72. Geburtstag
Anna-Luise Gleicher geb. am 03.07.1946 76. Geburtstag
Rosina Stenzel geb. am 03.07.1946 76. Geburtstag

Wathlingen
Werner Dörk geb. am 27.06.1948 74. Geburtstag
Harald Mayer geb. am 27.06.1952 70. Geburtstag
Hans Dieter Przygoda geb. am 30.06.1950 72. Geburtstag
Karin Schacht geb. am 30.06.1949 73. Geburtstag
Heinz Schubbert geb. am 30.06.1950 72. Geburtstag
Peter Krzeczkowski geb. am 01.07.1946 76. Geburtstag
Margarete Voß geb. am 01.07.1941 81. Geburtstag
Monika Burzan geb. am 01.07.1952 70. Geburtstag
Gisela Neitzel geb. am 03.07.1951 71. Geburtstag
Klaus-Jürgen Jandt geb. am 03.07.1943 79. Geburtstag
Klaudia Piliptschuk geb. am 03.07.1948 74. Geburtstag
Rosa Pröve geb. am 03.07.1932 90. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2022

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Montag, den 11. Juli 2022 ab 09.00 Uhr, Donnerstag, den
21. Juli 2022 ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Vielen Dank...
...für die Segens- und Glückwünsche,

sowie Geschenke zu meiner Konfirmation,
auch im Namen meiner Eltern, ein herzliches Dankeschön!

Gabriel WäscheGabriel WäscheGabriel WäscheGabriel WäscheGabriel Wäsche
19. Juni 2022

So gesehen...
Liebe Leserinnen und liebe Leser,

neulich beim Kinderchor brachte ich den Kindern ein neues
Lied mit. Es tägt den Titel „ Mein bester Freund hat kein
Handy“ von Norbert Binder. ( Janz Musikverlag)
Die erste Strophe machte die Kinder recht nachdenklich.
Denn da heißt es: „ Mein bester Freund hat kein Handy.
Nicht mal ein Telefon. Auch keine Nummer, wer braucht
die schon? Doch hab ich Kummer, hört er mir immer zu.
Und selbst auf'm Klo brauch ich kein D2!“

Komisch, wer hat denn heutzutage bitteschön kein Handy? Wo doch mittlerweile
schon viele Grundschulkinder ein eigenes Smartphone haben. Und wenn derje-
nige, vom dem hier die Rede ist, noch nicht mal eine Nummer hat, bedeutet das
wohl, dass er auch kein Festnetzanschluss besitzt. Kaum vorstellbar! Ein Leben
ohne permanente Erreichbarkeit!
Doch dann heißt es, dass mir dieser Jemand trotzdem immer zuhört, wenn ich
Sorgen oder Probleme habe.
Wir überlegten gemeinsam, wem sich die Kinder bei Kummer anvertrauen kön-
nen. Z.B. Eltern, Großeltern, Freunden.
Und wir überlegten weiter, wie man denn wohl zu jemandem OHNE Telefon
Kontakt aufnehmen könnte.
Die spontanste Antwort: „ Ist doch ganz klar: Mit 'ner Brieftaube!“ Natürlich,
da hätte ich ja echt von selbst drauf kommen können. Es wurde gelacht und
festgestellt, dass es durchaus unterschiedliche Möglichkeiten der Kontaktauf-
nahme gibt.
Die entscheidende Frage war aber: Wer könnte in diesem fröhlichen Kinderlied
gemeint sein?
Die Kinder haben mal wieder blitzschnell kombiniert: „ Naja, wenn DU so
fragst, dann kann es ja nur Jesus sein!“
Genau so ist es. Denn im Refrain des Liedes heißt es weiter: „ Ich ruf bei Jesus
an, denn der geht immer ran! Bei ihm ist nie besetzt, das weiß ich jetzt!“
Aber wie geht das? Bei Jesus anrufen? Ohne Telefon?
Ganz einfach: Im Gebet!

So heißt es im 50. Psalm in Vers 15 ( Lutherübersetzung):
„ Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten, und du sollst mich preisen.“

Wenn Gott oder Jesus also eine eigene Telefonnummer hätten, dann wohl 5015,
wie der Psalm!

Versuchen Sie es doch mal! Er wird rangehen.

Bleiben Sie zuversichtlich!

Ihre Andrea Brichta (Diakonin in St. Marien Wathlingen)

Endlich wieder ein Sommerkonzert im Gymnasium
Ernestinum! Am 27.6.2022 um 18.00 Uhr im Forum des

Schulzentrums Burgstraße 21! Derzeit Probenwoche
im Kloster Frenswegen

Celle / Klos-
ter Frenswe-
gen
Zwar hatten
sich die Mu-
s iker innen
und Musiker
auch durch
die Corona-
Pa n d e m i e
nicht unter-
kriegen lassen und sie hatten zwischenzeitlich
kreative Wege gefunden, um mit tollen digita-
len Formaten, die weiterhin auf unserer Schul-
homepage zu bewundern sind, die Menschen
auch in der Pandemie durch ihre Musik zu er-
freuen. Aber: Das gemeinsame Erlebnis bei
den Proben und im Konzert ist doch durch
nichts zu ersetzen.
Umso mehr freuen sich die Musikerinnen und
Musiker des Gymnasiums Ernestinum, end-
lich wieder ein Konzert vor Publikum zu ge-
ben, und zwar am kommenden Montag, dem
27.6.2022, um 18.00 Uhr im Forum des
Schulzentrums Burgstraße 21.
Zur Vorbereitung verbringen die über 50 Mu-
sikerinnen und Musiker der verschiedenen
Ensembles und ihre betreuenden Lehrkräfte
derzeit eine intensive Probenwoche im Klos-
ter Frenswegen bei Nordhorn. Auch dies ist

eine langjährige gute Tradition und ein be-
liebtes Highlight im bunten Schulleben des
Ernestinums, das nach der Unterbrechung
in den letzten beiden Pandemiejahren jetzt
wieder aufleben darf.
Mit dabei in Frenswegen sind das Schulor-
chester, die Band, der Schulchor und ver-
schiedene kleinere Besetzungen von Blech-
bläser- oder Kammermusik-Ensembles. Und
am kommenden Montag werden sie im Som-
merkonzert ihrem Publikum ein buntes Pro-
gramm präsentieren aus Filmmusik, Pop-Ar-
rangement und klassischer Kammermusik.
Der Besuch lohnt sich auf jeden Fall, der Ein-
tritt ist frei, eine Spende ist willkommen und
das Tragen einer OP- oder FFP2-Maske ist
sicher weiterhin empfehlenswert.
Foto: Frau Meynecke. Johannes Habekost,
OStD, Schulleiter

Zwei Verletzte nach Verkehrsunfall
Nienhagen / Adelheidsdorf - Heute Morgen (Montag, 20.06.2022), gegen 07:00 Uhr, er-
eignete sich an der Kreuzung B3 / K 58 ein schwerer Verkehrsunfall, bei dem zwei Men-
schen verletzt wurden. Der 52 Jahre alte Fahrer eines VW Crafter befuhr die K 58 und wollte
nach links auf die B 3 in Richtung Hannover abbiegen. Hier bei übersah er einen aus
Richtung Adelheidsdorf kommenden Ford Fiesta und stieß frontal mit ihm zusammen.
Die beiden Insassen im Ford, 29 und 36 Jahre alt, wurden bei dem Unfall verletzt und
kamen mit dem Rettungswagen ins Krankenhaus. Über die Schwere der Verletzungen ist
bislang nichts Näheres bekannt. An beiden Fahrzeugen entstand Totalschaden. Für die
Dauer der Unfallaufnahme wurde die Kreuzung gesperrt.

Das Ehepaar Falk und Susanne Bednarzick geb. Grotewohl
feiert am 30.06.2022 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht
dem Ehepaar Bednarzick recht viele gemeinsame Jahre.
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Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und
15.00 - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 - 11:00 Uhr
Sorgentelefon der

Samtgemeinde Wathlingen
Rufen Sie uns gerne während unserer Öffnungszei-
ten an, wenn Sie…
… Sorgen und Nöte haben.
... Hilfe beim Ausfüllen von Formularen benötigen.
... wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brau-
chen.
Alle Telefonate werden selbstverständlich vertraulich
behandelt.

BEGEGNUNG
Offene Familiengruppe

für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab der Geburt
Montag, 11.00 Uhr – 12.30 Uhr KESS Nienhagen
Dienstag, 11.00 Uhr – 12.30 Uhr KESS Wathlingen

KLÖN- CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Montag,16.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Montag,15.30 Uhr – 17.00 Uhr KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
ein gemütliches Frühstück für Jung und Alt!
Montag und Freitag von 9.00 Uhr – 10.30 Uhr KESS Wathlingen

Offener Treff für Frauen aus der Ukraine
Dienstag, um 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Deutsch lernen und sich austauschen mit Agniya Legkodukh
Bitte anmelden unter 05144/ 97 06 27

Spielkreis Sprache und Kultur
Spielen und Deutschlernen für Kinder mit ihren Eltern aus der Ukrai-
ne im Alter von 3 - 10 Jahren
jeden Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr im KESS Wathlingen
jeden Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
mit Ulrike Kaul und Anastasia Gorca. Bitte anmelden!

Offener Baby-Treff
für „frischgebackene Familien“ mit ihren Babys im Alter von 0 – 12
Monaten
jeden Donnerstag, 10.30 – 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Einfach klönen und neue Kontakte knüpfen…

Familien Café am Marktplatz
Freitag,15 – 16.30 Uhr KESS Nienhagen während des Wochenmarkts
Kommen - klönen und Kontakte knüpfen…

Seniorentreff
Freitag, 17.06.22, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlingen

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch, 06.07.22 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Lucienne Geerits freuen sich
auf ihren Besuch

PC-Handy / Tablet-Treff
Offener Treff mit Informationen, Austausch und praktischer Anleitung
am PC, Handy oder Tablet für Einsteiger, Fortgeschrittene und Experten
Montag, 11.07., 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Donnerstag, 07.07.22., 15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich!
Andrea Engelke freut sich auf ihren Besuch!

Offener Spiele -Treff für Sie und Ihn
Rommé, Canasta und Co…
Dienstag, 28.06., 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
weitere Termine: 28.06.22
Sigrid Brandes und Helga Völz freuen sich auf Ihren Besuch.

Erzähl-Café
Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was erzählen………
"Ein bisschen Urlaub wäre jetzt schön,"
diesen Satz haben alle bestimmt schon mal gehört.
Dem Alltag entfliehen, Menschen begegnen, die Seele bau-
meln lassen und etwas Neues sehen.
Solange aber eine Reise nicht möglich ist, bleibt nur die Erinne-
rung.
Genau diese Erinnerungen sollen im Erzähl-Café bei Kaffee
und Kuchen gehört und miteinander geteilt werden.
Thema:  Urlaub und Reisen
Mittwoch, 6.Juli 22, 15 Uhr - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Gastgeberin: Dorothea Grunwald und Uschi Keller, Literatur-
begeisterte Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Treff
ist kostenfrei, über eine Spende würden wir uns freuen!

BERATUNG
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
   Termin im KESS am 11.07.22 von 9 .00 - 12.00 Uhr -
    telefonische Anmeldung erforderlich!
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
• Kostenlose Pflegeberatung für gesetzlich Krankenver-
   sicherte in Kooperation mit dem Senioren -und

Pflegestützpunkt Celle.
Termin im KESS: Montag, den
11.07.22 ab 15.00 Uhr - telefonische
Anmeldung erforderlich!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Der neue Flyer ist da!

Schon jetzt anmelden!
Nach den Sommerferien startet unser

Wintersemester vom 5. September 2022 -
16. Dezember 2022

mit neuen Kursen in Nienhagen, Wathlingen

Bildung für Kinder
Kurse für 0 - 1-jährige Klitzekleine

mit ihren Eltern
Wir freuen uns auf neugierige Klitzekleine und ihre Eltern, die wir auf ihrem
gemeinsamen Weg bis zum Ende des ersten Lebensjahres begleiten.

Sinneswerkstatt
13× 1,25 U-Std. 98,- €
Nr. 2581 Di. 9.30 - 10.30  KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2583 Mi. 9.00 - 10.00  KESS Wienhausen
Ltg: Henriette Menzel, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2577 Do. 9.00 - 10.00  KESS Nienhagen
Ltg: Inga Ernesti, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2586 Mo. 9.45 - 10.45  KESS Nienhagen
Ltg: Dorte Kühn, päd. Mitarbeiterin
Nr. 2587 Fr. 9.15 - 10.15  KESS Nienhagen
Ltg: Dorte Kühn, päd. Mitarbeiterin

Baby-Musikwerkstatt
13× 1 U-Std. 85,- €
Nr. 2580 Mo. 9.30 - 10.15 KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin

Kurse für 1 - 4-jährige Abenteurer

mit ihren Eltern

Bewegungswerkstatt
13× 1,25 U-Std. 98,- €
Nr. 2596 Di. 10.15 - 11.15  KESS Nienhagen
Ltg: Imke Faßbender, Ergotherapeutin

Musikwerkstatt
13× 1 U-Std. 85,- €
Nr. 2579 Do. 15.00 - 15.45 KESS Nienhagen
Nr. 2578 Do. 16.15 - 17.00  KESS Nienhagen
Ltg: Inga Ernesti, päd. Mitarbeiterin, Musikgarten-Trainerin
Nr. 2582 Fr. 14.30 - 15.15  KESS Wathlingen
Ltg: Lydie-Malin Voß, päd. Mitarbeiterin, Musikgarten-Trainerin
Nr. 2593 Di 15.15 -16.00 Uhr KESS Nienhagen
Nr. 2594 Di 16.30 - 17.15 Uhr KESS Nienhagen
Ltg: Bärbel Fuge, Sozialpädagogin

Kurse für 3 - 6-jährige Weltentdecker

Musikalische Früherziehung

für Kinder ab 4 Jahren
Nr. 2584 Mi. 15.30 - 16.15 KESS Nienhagen
Nr. 2585 Mi. 16.45 - 17.30 KESS Nienhagen
Ltg. Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd., Musikgarten-Trainerin
14 × 1 U-Std. 98,- €

Bildung für Erwachsene
Mama, Papa und Baby - zusammen sind wir

 stark – Start: 06.09.
Inndoor-Kurs für Mütter und Väter mit Kind mit Tragetuch
Sport mit Baby macht Spaß und ist eine wunderbare Mama-Papa-Zeit.
Gemeinsam stärken wir durch gezielte Kräftigungs- und Dehnungs-
übungen die Muskulatur und zeigen Übungen die Mama, Papa und
Baby Spaß machen und schließen mit einer Entspannungseinheit ab.
Nr. 2597 Dienstag, 9.00 - 9.45 KESS Nienhagen
Kursgebühr: 5 × 1 U-Std. 30,- €
Kursleitung: Imke Faßbender, Ergotherapeutin

Mama, Papa und Baby –

Zusammen sind wir fit! Start: 09.09.
Outdoor-Kurs für Mütter und Väter mit Kind und Kinderwagen Lauft-
reff mit Kräftigungs, -Cardio und Strechingübungen.
Nr. 2601 Freitag, 9.00 Uhr - 10.00 Uhr KESS Nienhagen
Kursgebühr: Zehnerkarte für 40,- Euro
Kursleitung: Chantal Roy, Übungsleiterin,

Lions Club Wienhausen-
Flotwedel spendet

Marktschirme
In den letzten zwei Jahren hat Corona die KESS- Kurse und offenen
Angebote stark beeinflusst. Damit die Angebote überhaupt durchge-
führt werden konnten, fanden in der Sommerzeit einige Kurse für Groß
und Klein im Außenbereich auf unserem Wichtelspielplatz statt. Je-
doch konnte nicht bei jeder Wetterlage diese Möglichkeit genutzt
werden.
Nach kurzen Überlegungen war die Idee geboren: Wir brauchen re-
genfeste Sonnenschirme!
Der Lions Club Wienhausen-Flotwedel unterstützte das Vorhaben groß-
zügig und spendete zwei große blaue Marktschirme. Umgesetzt wur-
de diese Aktion bei einer Lions-Activity vom Betonieren der Bodenhül-
sen bis hin zum Bespannen und Aufstellen der bedruckten Schirme.
Jetzt können Kurse und offene Angebote unter freiem Himmel mit
"Bedachung" stattfinden und werden voller Begeisterung von den
Besucher*innen angenommen.
Das KESS Team bedankt sich beim Lions Club Wienhausen-Flotwedel
für diese großartige Spende.

Betonierung der Sonnenschirm-Bodenhülsen
Lions-Activity: Bernd Wolter, Carsten Schiefelbein und Hermann Baas

Einweihung der Marktschirme: v.l.n.r. riedrich Hartmann, Lions Club
Wienhausen-Flotwedel, Simone Welzien, Geschäftsführerin KESS, An-
gela Wolter, KESS-Mitarbeiterin, Bernd Wolter und Frank Pawils, Lions
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Am 24.04.2022 verstarb unser Mitglied

Helga Schubbert

Wir danken unserer Kameradin
für 13 Jahre Mitgliedschaft
in unserem Ortsverband und

werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Wathlingen

Am 06.06.2022 verstarb unser Mitglied

Gisela Hey

Wir danken unserer Kameradin
für 14 Jahre Mitgliedschaft
in unserem Ortsverband und

werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Wathlingen

Tief betroffen nehmen wir Abschied
 von unserem langjährigen Sportkameraden

Horst Friebe
Am 01. August 1992 trat Horst dem SV Großmoor bei.

Seine Tätigkeit für den Verein war vielfältig.
Als Schiedsrichter vertrat er den SV Großmoor im Landkreis.

Im Verein leitete er erfolgreich über Jahre die Jugend
und als Pressewart hat er eine Vielzahl

von Zeitungsartikeln verfasst.
Mit ihm verlieren wir einen fußballbegeisterten,

engagierten Sportler.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

SV Großmoor
 Der Vorstand

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste u. Termine:
So. 26.06. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Gottesdienste u. Termine:

So. 26.06.    10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Bietz i. R.

Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle, St. Raphael in Lachendorf und St. Marien in
Nienhagen St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr und an jedem 1. Sonn-
tag im Monat um 9.30 Uhr Heilige Messe (Familienmesse)
St. Raphael in Lachendorf:
An jedem 1. Sonntag im Monat: Samstag - Vorabendmesse um 18.00 Uhr
An jedem 3. Sonntag im Monat: 9.00 Uhr Heilige Messe
St. Marien in Nienhagen: Samstag, 02.07.2022  um 18.00 Uhr Vorabendmesse
an jedem 1./3. und 5. Samstag im Monat
Die Sitzplatzbeschränkungen in unseren Kirchen wurden aufgehoben.
Wir gehen davon aus, dass die Gottesteilnehmer*innen eigenverantwortlich Abstand zu
einander halten. Auch empfehlen wir weiterhin das Tragen einer medizinischen Maske.
In St. Barbara, Wathlingen können bis auf weiteres aufgrund gravierender Baumängel
keine Hl. Messen stattfinden.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-
12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann,
Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 26.06. 10.00 Uhr Gottesdienst, NN
Sa. 02.07. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation (2020), Pastor Schultheiß
So. 03.07. 10.00 Uhr Taufgottesdienst, Pastor Schultheiß

Mach`s gut Alter
Edgar Heuer

Danke für deine Freundschaft
und die vielen schönen Stunden.

Bettina, Berthold und Kinder
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Anna Bürgemeister
Janis Liman
Hannah Nährig
Laura Osterloh

Piet Denecke
Fabienne Feddeler
Hannah Goeze
Jonathan Homagk
Aimée Müller

Konfirmation am 12. und 19. Juni 2022
Martinskirche Großmoor
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer
Konfirmation möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern,
auf diesem Wege recht herzlich bedanken.

Dieser Tag wird für uns immer in schöner Erinnerung bleiben.

Konfirmation am 19. JuniKonfirmation am 12. Juni
Josefin Owsianski
Martin Piening
Miká Stantze
Leander Templin

Charlotte Niemann
Jayden Joel Panzer
Linnea Sievers
Celine Wöhler

Aktuelles aus dem Dorfladen
Die Mitgliederversammlung des Vereins Un-
ser Dorfladen von 2014 w.V. fand kürzlich
wie im letzten Jahr in der Reithalle der Fami-
lie Führer statt.
Ein Tagesordnungspunkt waren die Vor-
standswahlen. Der Vorsitzende Winfried Win-
ter, Axel Schmidt, Sascha Henning und An-
nemarie Strüber wurden in ihren bisherigen
Positionen wiedergewählt. Brigitte Stelzmann
kandidierte nicht wieder für den geschäfts-
führenden Vorstand, sondern wird künftig als
Funktionsmitglied für  Personalfragen dem
Vorstand angehören. Gerald Finkel wurde ein-
stimmig neu in den geschäftsführenden Vor-
stand gewählt. Wilfried Burghard hat sich
bereiterklär t, mit beratender Stimme dem
Vorstand anzugehören.
Der Vorsitzende Winfried Winter hielt Rück-

schau auf das vergangene Jahr, berichtete
aber auch von Zukunftsplänen des Dorfla-
dens.
2021 musste ein neues Kassensystem in-
stalliert werden, was uns 4000 EUR koste-
te.
Kurz darauf wurde die Außenanlage der Kli-
maanlage durch einen LKW zerstört. Den
Schaden übernahm zum Glück bis auf eine
kleine Eigenbeteiligung die Versicherung.
Wegen strikter Einhaltung der Coronavor-
sichtsmaßnahmen durch das Personal und
unsere Kunden mussten die Öffnungszeiten
zu keiner Zeit reduziert werden.
Der Umsatz ist 2021 leicht gesunken, es
konnte dennoch ein kleiner Gewinn erwirt-
schaftet werden.
Die Lage wird allgemein und auch im Lebens-
mitteleinzelhandel schwieriger. Die Energie-
kosten steigen, die Lieferketten funktionieren
nicht mehr wie gewohnt. Getreide und Öle
sind kaum verfügbar, manche Produkte wer-
den seit Wochen nicht mehr geliefert. Der
Mindestlohn steigt im Oktober auf 12 EUR.
Das alles führt überall im Einzelhandel zu stei-
genden Preisen.
Wenn wir jetzt noch Photovoltaik auf dem
Dach hätten, wären wir in Sachen Klimaneu-
tralität und Nachhaltigkeit sehr weit vorn. Ein
Projekt der Gemeinde wird es wohl nicht wer-
den. Deshalb müssen wir es selber finanzie-
ren. Wir möchten das natürlich ohne Kredit-

aufnahme bei der Bank machen. Da wäre es
sehr hilfreich, wenn wir neue Mitglieder ge-
winnen könnten, oder Mitglieder weitere An-
teilsscheine zeichnen könnten. Je nach Kos-
ten könnten wir mit 20-30 neuen Anteilen
zurechtkommen (Formulare gibt es hier
vorne). Bei der Firma Bremer habe ich vor-
sorglich schon mal ein Angebot nachgefragt.
Aber nicht nur für die Umwelt wäre so eine
Anlage gut. Wir könnten auch ca. 2700€
Energiekosten im Jahr sparen. Bei der aktu-
ellen Preis-Entwicklung würde es auch mehr
sein. Das wäre für den Dorfladen wichtig,
denn in diesem Oktober steigt der Mindest-
lohn auf 12€. Unserem Personal sei es ge-
gönnt, aber es wird ein Loch in die Kasse
reißen
Als Ausblick ist anzumerken, dass 2021 das

letzte „glückliche“ Jahr war. Wir hat-
ten relativen Frieden in der Welt und
Preissteigerungen und Senkungen
hielten sich die Waage. Seit diesem
Jahr ist das leider anders. Wir alle
können es beobachten: die Energie-
kosten steigen, die Lieferketten sind
durcheinander, Getreide und Öle sind
kriegsbedingt kaum verfügbar. In der
Folge steigen fast alle Lebensmittel-
preise und Manches bekommen wir
seit Wochen kaum geliefert. Seit ein
paar Wochen kommt auch der Ver-

kaufswagen von Hoppe nicht mehr. Die Nach-
frage im Ort war einfach nicht ausreichend.
Auch beim Backwarenumsatz mussten wir
einen kontinuierlichen Rückgang beobach-
ten. Wir haben uns deshalb entschlossen,
den Lieferanten zu wechseln. Wir werden ab
heute von der Bäckerei Wittig aus Wathlin-
gen beliefert. Wir hoffen sehr, dass wir da-
mit den Geschmack im Ort besser treffen und
wieder mehr Interesse für einen Einkauf bei
uns wecken können! Bitte weiter erzählen und
danke für die Aufmerksamkeit!
Neues aus dem Dorfladen
Dieser Ausgabe des Wathlinger Boten liegt
ein Infoblatt des Dorfladens bei, auf dem die
regionalen Produkte und Anbieter aufgelistet
sind, die das Angebot im Laden bereichern.
Beim Fest „Eine Gemeinde feiert“ auf dem
„Platz für alle“ am DGH Großmoor wird der
Dorfladen am Samstag (2. Juli) seine regio-
nalen Produkte vorstellen. Es wird auch klei-
ne Kostproben geben.
Außerdem wird die Eistruhe aus dem Laden
zum Festplatz gebracht, damit die Besucher
die Möglichkeit haben, sich mit Eis am Stiel
zu erfrischen.
Das Dorfladenteam legt sehr viel Wert auf
Regionales und BIO-Produkte, das hier ge-
wachsen ist oder produziert wurde und kei-
ne langen Lieferwege hat. In den letzten Wo-
chen sind 3 neue regionale Anbieter mit ih-
ren Produkten dazu gekommen.

Seit wenigen Tagen beliefert
uns Bäckerei Wittig aus
Wathlingen mit frischem
Brot, Brötchen und Backwa-
ren. Seine qualitativ hoch-
wer tigen Backwaren aus
natürlichen Zutaten sind
überall in der Samtgemein-
de bekannt und geschätzt.
Das Dor fladenteam freut
sich, ihn als neuen Lieferan-
ten gewonnen zu haben.
Seit einigen Wochen bieten
wir auch Schnittkäse in
mehreren Geschmacksrichtungen von Kuh-
betrieb Kläke aus Bennebostel an. Die Milch
von Kläkes Kühen wird in einer mobilen Kä-
serei zu Schnittkäse in ca. 10 verschiedenen
Geschmacksrichtungen verarbeitet. Am 2.
Juli können die Festbesucher an unserem
Dorfladenstand den Käse probieren.
Wir bieten seit kurzem auch 4 verschiedene
Speiseölsorten aus der Region an. Drei jun-
ge Bauern aus Klein Hehlen wagten es, neue
Wege zu gehen. Sie bauen auf einem Teil ih-
rer Flächen Raps, Hanf, Färberdisteln und
Lein an, Die geernteten Samen werden ge-
presst, gereinigt und in kleine Flaschen ab-
gefüllt. Die gesamte Produktion von der Aus-
saat bis zum Vertrieb liegt in einer Hand.
Gerade in der jetzigen Zeit der Ölknappheit
ist es gut, eine „Ölquelle“ vor Ort zu haben
und unabhängig von Lieferengpässen zu sein.
Kristof Stolze, einer der 3 Landwirte, wird

zwischen 14 und 16 Uhr am
Dorfladenstand anwesend sein
und Fragen beantworten.
Kürzlich fand die Mitgliederver-
sammlung des Vereins Unser
Dorfladen v. 2014 w.V. statt.
Einer der Tagesordnungspunk-
te war die Wahl des Vorstands.
Winfried Winter kandidierte er-
neut als Vorstandsvorsitzender
und wurde wiedergewählt,
ebenso wie Axel Schmidt, der
weitere 4 Jahre dem geschäfts-
führenden Vorstand angehören

wird. Brigitte Stelzmann kandidier te nicht
mehr für diesen Posten, bleibt aber als Funk-
tionsmitglied für Personalangelegenheiten im
Vorstand. Für sie wurde Gerald Finkel ein-
stimmig neu in den geschäftsführenden Vor-
stand gewählt. Sascha Henning und Anne-
marie Strüber wurden als Funktionsmitglie-
der wiedergewählt. “Wilfried Burghard, der
bis September 2021 Aufsichtsratsvorsitzen-
der war und in dieser Funktion häufig an Vor-
standssitzungen teilnahm, hatte sich bereit
erklärt, auch weiterhin mit beratender Stim-
me ohne Stimmrecht dem Vorstand anzuge-
hören. Ihm wurde für sein langjähriges En-
gagement für den Dorfladen mit einem Prä-
sentkorb gedankt.
Ein ausführlicher Berich tüber die Mitglieder-
versammlung folgt in der nächsten Ausgabe
des Wathlinger Boten.
Annemarie Strüber

Feuerwehr Großmoor spendet für die
Ukraine und die Flutopfer im Ahrtal

Großmoor. Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung der Or tsfeuer-
wehr übergaben der Ortsbrandmeis-
ter Axel Kernbach und sein Stellver-
treter Frank Oliver Stantze die Spen-
denschecks für die Partnergemeinde
Truskavets in der Ukraine und für die
Flutopfer im Ahrtal.
Lena Baacke, stellvertretend für die
Samtgemeinde Wathlingen und To-
bias Gössing, stellvertretend für das
Ahrtal, nahmen die Schecks gerne
entgegen.

Gesammelt wurden die Spenden beim
Osterfeuer im März 2022 in Großmoor
und die Ortsfeuerwehr hat den Betrag
aufgestockt.
Text: Frank Oliver Stantze, FF Großmoor
Fotos: Timm Conrad, FF Großmoor

v. links: Frank Oliver Stantze, Amtsleiterin
Lena Baacke, Axel Kernbach

v. links: Frank Oliver Stantze,
Tobias Gössing, Axel Kernbach
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Die Naturkontaktstation
ist in der Woche geöffnet

Die Naturkontaktstation ist regelmäßig mon-
tags bis donnerstags von 9-15 Uhr ohne Pro-
grammangebot geöffnet. Die Naturkontakts-
tation eignet sich als Naherholungs- und
Ausflugsziel, für Naturbeobachtungen, zum
Fotografieren oder einfach mal eine Pause

in der Sonne zu machen.
Für weitere Informationen, Anmeldungen
und Buchungstermine für Gruppen mel-
den Sie sich bitte bei Frau Gehrke, Mobil
0151/51464045 oder über
Naturstation.Wathlingen@gmx.de .

Vorschau
Sonntag, 10. Juli

Offene Pforte und Flohmarkt
Der naturnahe Garten ist wieder zum Ent-
decken, Entspannen und Bestaunen geöff-
net. Ein Pflanzen- und Flohmarkt bie-
tet viele schöne Dinge aus Haus und Gar-
ten, die zum Entsorgen viel zu schade sind.
Stauden, junge Ableger, überzählige Säm-
linge, Bücher, Spiele, Werkzeug, Schalen,
Vasen, u.v.m. Schauen Sie doch mal rein.
Kaufen und Tauschen statt wegwerfen,

Freitag, 15. Juli 2022
Kulturpflanzen gastieren auf der Naturkontaktstation

Nach der großen Publikumsresonanz im
letzten Jahr erobert das einzigartige KUL-
TURPFLANZEN Festival in 2022 neue
Spielorte - und es wird international.
KULTURPFLANZEN – Das Festival der
darstellenden Künste findet vom 3. Juni
bis zum 9. September 2022 statt. Erleben
Sie Artistik, Theater, Tanz, Musik und Ma-
gie open air an 10 Terminen in 6 Spielor-
ten in und um Celle.
Spielort Naturkontaktstation am Frei-
tag, 15.7.
Das KULTURPFLANZEN Festival der
darstellenden Künste lädt herzlich in die
Naturkontaktstation Wathlingen ein. Las-
sen Sie sich entführen in die einzigartige
Welt der Live-Kultur, staunen Sie über
zwei hochkarätige Darbietungen und er-
leben Sie einen bezaubernden Sommer-
abend unter freiem Himmel…
Kaspar & Gaya / Zwei Clowns
Daheim – das ist für diese beiden fabulö-
sen Clowns überall, wo sie ihr bisschen Gut
und Glück abladen. Ihr artistischer Witz

blüht in tausend kleinen Ges-
ten, durchtanzt den Alltag
zwischen Hausschuhen, Klappstuhl und
Ehebett. Ihr Thema ist nichts Geringeres als
das Leben mit seinen ewigen Gegenpolen
Hass und Liebe. Retten sie trotz der Macht-
spiele und Kommunikationsprobleme die
Liebe? Herrlich kurios und doppelbödig…
This Maag / Schweiz-Comedy
This Maag präsentiert alpenländischen
Wahnsinn mit EU-zertifiziertem Schwei-
zer Humor. Lassen Sie sich von einem
mehr als coolen Skizirkus mitten im hei-
ßen Sommer überraschen, denn hier ist
nicht nur der Schnee Kunst! Der Schwei-
zer Künstler ist ein Meister der Improvi-
sation, er nennt seine Show auch „inter-
aktives SpektakelComedyGenuss-Uni-
kat“. Er nimmt alles und jeden auf den Arm
– wirklich! Eine Show zum Dahinlaufen.
Beginn um 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30
Uhr
Weitere Infos und Tickets für die Veran-
staltung: https://www.kulturpflanzen.com

Naturkontaktstation
Umweltbildung und
Naturerlebnis vor Ort
Hasklintweg 24
29339 Wathlingen

vielleicht kann es jemand anderes nach-
haltig weiter verwenden. Für den Pflan-
zen- und Flohmarkt melden sich interes-
sierte Aussteller, bitte keine Gewerbetrei-
benden, bitte bis 6.7. bei Frau Gehrke,
Naturstation.Wathlingen@gmx.de zwecks
Platzreservierung.
Der Eintritt ist frei. Hunde müssen leider
draußen bleiben. 14.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch, 20. Juli
Ferienpassangebot „Faszination Pflanzenfarben“

Aus Pflanzenteilen stellen wir Farben zum Zeichnen her.
Anmeldung über den aktuellen Ferienpass der Samtgemeinde Wathlingen

Mittwoch, 3. August
Ferienpassangebot „Papier und mehr“

Aus buntem Zeitungspapier und Tonkarton wickeln wir Perlen, kleben Karten und
Fensterbilder und vieles mehr.
Anmeldung über den aktuellen Ferienpass der Samtgemeinde Wathlingen

Leserbrief
4G Gastronomie und immer noch kein Ende
Eine späte Antwort auf Meyer,Thunich v. 27.11.2021

Leider ist der Wathlinger Haushalt 2022 zur
Jahresmitte immer noch nicht öffentlich. So-
viel zur Transparenz unserer Politik! Darauf
habe ich bislang gewartet, um evtl. auch
schon erfolgte Verbesserungen mit in meine
Betrachtungen einbeziehen zu können. Ist die
Gastronomie immer noch Bestandteil des
Haushalts? Jetzt möchte ich aber nicht län-
ger warten und endlich auf ihre Darstellung
vom 27.11.2021 antworten. Die Leser müss-
ten meine Antworten der Vollständigkeit hal-
ber evtl. mit dem damaligen Text vergleichen.
Über das Online-Archiv des WB geht das ei-
gentlich sehr gut.
Jetzt zu ihren Ausführungen Punkt für Punkt:
1. Es wird von mir nichts unterstellt, son-

dern es ist nachweisbar, das es sich bei
den von mir verwendeten Zahlen aus-
schließlich um die Fehlbeträge beim
Haushaltsprodukt 573400 4G-Gastrono-
mie handelt! Diese Zahlen sollten Sie,
Herr Meyer als Ratsherr mindestens
ebenso gut kennen wie ich. Alles ande-
re ist werfen mit Nebelkerzen oder Un-
kenntnis! Mit Spannung erwarte ich die
neuen Zahlen mit der Darstellung der Ein-
zelbereiche! Wann und wo werden die-
se veröffentlicht?
Nochmal zur "ganzen Wahrheit": Die von
mir vorgestellten Zahlen betreffen nur die
Gastronomie, inklusive Restaurant. Ich
habe nie behauptet das nur das Restau-
rant den Verlust von ca. 500.000 € pro
Jahr macht!

2. Die 4G Gastronomie kann die schwar-
ze Null anstreben solange sie will. Sie
wird sie in der derzeitigen Organisati-
ons- und Betriebskonstellation nicht
erreichen können! Es wird jedes Jahr
mehr Geld allein für das Personal
(ca.500.000 €) ausgegeben als durch
die Einnahmen in die Kasse kommt!
Und das seit Jahren. Das heißt im Klar-
text: Die Gemeinde trägt den komplet-
ten Wareneinkauf sowie die Energie-
und Raumkosten! Oder die Personal-
kosten. Wie soll das mit Gewinn funk-
tionieren? Das könnte nur funktionie-
ren, wenn mit dem gleichen fest ange-
stellten Personal ohne mehr Warenein-
kauf der Umsatz mehr als verdoppelt
würde. Halten sie das für realistisch?
Leben wir in Utopia?

3. Wenn es nur die Schulmensa und die
örtlichen KiTa wären könnte man darüber
ja nochmal nachdenken. Es wird ja aber
zusätzlich noch Mensaverpflegung an
einige Einrichtungen außerhalb geliefert
und von uns subventioniert. Warum?

4. Dieser Punkt hat mit meiner Wirtschaft-
lichkeitsbetrachtung der gemeindeeige-
nen Gastronomie in Wathlingen
überhaupt nichts zu tun. Das ist das ge-
samte 4G Gebäude welches unter dem
Haushaltsprodukt 366300 für die Ge-
meinde nochmals zusätzlich 130 T€
Verlust pro Jahr verursacht. Für Veran-
staltungen haben wir in der Gemeinde
dieses Gebäude, wie immer es künftig
auch genannt werden sollte. 4G ist es ja
schon lange nicht mehr. Dieses sollte
sich die Gemeinde auch mit den o.g.
Kosten leisten können. Damit aber
Schluss mit den Verlusten an der Stelle.

5. Dienstleistung wie ein Veranstaltungs-
service ist mit Sicherheit angenehm,
aber nicht von der Gemeinde kostenlos
und selbstverständlich. Für fast jeden
anderen Verwaltungsvorgang, den ich
als Bürger in Anspruch nehme fallen
Gebühren an. Warum hier plötzlich
nicht? Caterer mit Veranstaltungserfah-
rung haben diesen Service selbstver-
ständlich auch in ihrem Paket! Und das
ohne Zusatzkosten. Wie ich festgestellt
habe hätten wir sogar einen im Ort! Der

zahlt dann auch noch Gewerbesteuer.
6. Das der SoVD, unter ihrem Vorsitz Herr

Meyer, die Einrichtung intensiv nutzt ist
bekannt und auch in Ordnung. Aber soll-
ten Sie sich bei der Interessenlage bei
der Abstimmung über den Haushalt im
Rat nicht lieber enthalten? Weiterhin ist
die Sache mit der Organisation und Ver-
pflegung durch Angestellte der Gemein-
de kostspielig und völlig unnötig. Es gäbe
sicherlich vernünftige Alternativen das
zu organisieren. Vor allem bei wieder-
kehrenden Ereignissen. Die Veranstal-
tungsagentur ist dabei bestimmt gern
behilflich!

7. Der Mittagstisch in Symbiose mit der
Mensaverpflegung sollte durchaus ok
sein, solange das Mensaverpflegung
ist und transparent abgerechnet wird.
Das könnte  politisch auch so gewollt
sein, obwohl es keine Gemeindeauf-
gabe ist. Kann man das vielleicht auch
anders organisieren? Wie macht man
das denn in Nienhagen?  Problema-
tisch wird das Essen a la Car te und
die Veranstaltungsgastronomie. Das
ist mit Sicherheit keine Aufgabe der
Gemeinde!

8. Im Grundkonzept des 4G Parks war in
den Unterlagen eine Teeküche vorgese-
hen! Siehe Flyer 4G Park. Dabei hätte
man es belassen sollen. Warum das
Restaurant (und die Schulverpflegung
insbesondere) jetzt plötzlich zum Grund-
konzept gehören sollen erschließt sich
mir nicht. Und was bricht zusammen
wenn man nicht mehr jeden Abend im
gemeindeeigenen Restaurant essen
kann? Wenn das wirtschaftlich tragfä-
hige Gastronomie wäre möchte ich mal
die wirklichen Gründe wissen, warum
man nicht wenigstens pachtfrei einen
kompetenten Betreiber findet!

9. Wenn einem gar nichts mehr einfällt
kommen natürlich auch die Schwimm-
bäder in die Diskussion. Wo sollen un-
sere Kinder denn sonst Schwimmen ler-
nen und trainieren? Das hat mit Veran-
staltungsgastronomie nun wirklich
nichts zu tun!

Wie viel Geld hat die Gemeinde Wathlingen
zusätzlich gerade noch für das Stadion aus-
gegeben? Und das ist noch nicht zu Ende.
Wollen wir das jetzt auch noch diskutieren?
Und damit zu ihrem Schluss: Hier wird
nochmal wieder der Versuch gemacht die von
mir aufgelisteten Verluste auf einen größe-
ren Bereich, nämlich die gesamte Einrichtung
4G und deren soziales Umfeld zu verteilen.
Das ist sachlich falsch! Meine Zahlen be-
ziehen sich nur auf die im Haushalt mit
573400 abgegrenzte Gastronomie. Rechnen
sie nach! Wenn sie als Ratsmitglieder und
führende Politiker in der Gemeinde das immer
noch nicht erkannt haben, weis ich jetzt auch
warum die Abstimmungen so ausgehen. Für
weitere Erläuterungen zu meinen obigen Aus-
führungen stehe ich ihnen gern zur Verfü-
gung!
Meine letzte Frage ist, warum die Gastrono-
mie in Wathlingen im Haushalt geführt wird
wie eine KiTa? Eigentlich ist es ein selbst-
ständiger Wir tschaftsbetrieb, der sich im
Haushalt so gar nicht abbilden lässt. Warum
wird daraus nicht, wie es sich eigentlich ge-
hört, ein kommunaler Eigenbetrieb mit trans-
parenter Betriebsführung gemacht? Dann
könnte der Rat jedes Jahr sauber über eine
Bezuschussung dieses Betriebes entschei-
den und das Versteckspiel hätte ein Ende.
Mich wundert, das das Rechnungsprüfungs-
amt des Landkreises dies nicht schon lange
gefordert hat. Ich werde nicht locker lassen.
Und der Bürgermeister schweigt weiterhin zu
"seinem Baby" …
Geert Eichhorn

Landesoffenes Pfingstsportfest in Edemissen
Am 05.06. fand in Edemissen das
Landesoffenes Pfingstspor tfest
statt. Auch vom SV Nienhagen wa-
ren viele Athleten/innen dabei: Jo-
nas Valerian Giese, Tom Röthig,
Tessa Luttermann, Lily Bessel, Chi-
ara Schönfelder, Henriette Kramer,
Annabell Fischer.
Wie alle Athleten konnte auch Jonas Giese
einige neue persönliche Bestleistungen auf-
stellen, insbesondere im Weitsprung mit 5,01
m und im 300 m Lauf in einer Zeit von 39,11
sec. Im 100m Lauf belegte er den zweiten
Platz (12,43 sec.).
 Tessa Luttermann, W13, belegte im 800m
Lauf in einer tollen Zeit von 2:49,19 sec. den

zweiten Platz. In der Altersgruppe
W15 belegte Lily Bessel im 300 m
Lauf in einer Zeit von 48,15 sec.
den dritten Platz auf dem Podest.
Damit konnte sie ihre persönliche
Bestleitung verbessern.
Bei den Männern star tete Tim

Röthig im 100 Lauf und belegte den zweiten
Platz in 12,30 sec. Für die Frauen startete
Chiara Schönfelder. Die 100 m sprintete Chi-
ara in einer super Zeit (12,31 sec.) und si-
cherte sich den ersten Platz, ebenso erreichte
sie den ersten Platz im 200 m Lauf (24,83
sec.).  Persönliche Bestzeiten über 400 m
liefen Annabell Fischer (1:01,45) und Henri-
ette Kramer (1:01,89).
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FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Schuttabfuhr aller Art
• Keller-/Dachbodenentrümpelungen

 Pflasterarbeiten - Hofeinfahrten, Terrassen uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Bei der Kreismeisterschaft Feldbogen belegte Timo den zwei-
ten Platz. Die Frage war dann, würde das Ergebnis als Qua-
lifikation zur Landesmeisterschaft reichen. Nachdem alle
Kreisverbände ihre Kreismeisterergebnisse gemeldet hatten,
standen die Limitzahlen fest. Zur großen Freude von Familie,
Trainer und Mitschützen durfte Timo zur Landesmeisterschaft
nach Wolfsburg.
Jetzt hieß es noch einmal die verschiedenen Entfernungen
zu üben. Beim Feldbogen sind mehrere Entfernungen zu
schießen. In der Schülerklasse ist die kürzeste Entfernung
fünf Meter, die weiteste vierzig Meter. Die meisten so jungen
Schützen haben noch nicht die Kraft und Technik, um die
großen Entfernungen sicher zu treffen. Also umgeht man das
kleine Manko mit legaler Raffinesse und konzentriert sich
auf die kurzen Entfernungen. Da mussten die meisten Punk-
te errungen werden. Beim Training wurde also fleißig geübt,
wie man sieht hat es sich gelohnt.
Mit etwas Aufregung, doch wie ein "Profi" ging Timo den ihm
völlig neuen 24 Scheiben Parcours in Wolfsburg an. Von den
24 Scheiben stehen 12 Scheiben in unbekannter, zu schät-
zender Entfernung. Wie es aussieht gelang das Timo ganz
gut, nur Julia Elena Szczepanski vom SC Wietzenbruch war
ihm auf den Fersen. Sie erreichte am Ende die gleiche Ring-
zahl wie Timo und hatte gleichviel 6er und 5er Treffer. Bei
den Schülern werden Mädchen und Jungen in der gleichen
Gruppe gewertet, somit hieß es entweder Stechen oder es
würde zwei Landesmeister geben. Die Kampfrichter einigten
sich darauf, dass es zwei Landesmeistertitelträger geben
sollte. Die Bronzemedaille holte sich Shannon Kootz vom SC
Wietzenbruch.
Auch der Nienhagener Andreas Staszewski startete bei der
Landesmeisterschaft. Sein ewiger Kontrahent Ulrich Paape
vom SC Wietzenbruch war jedoch dieses Mal nicht zu schla-
gen und so musste sich Andreas mit dem zweiten Platz zu-
friedengeben. Für die Nienhagener Bogenschützen ein groß-
artiges Ergebnis, zwei Starter, zwei Medaillen.

Landesmeisterschaft Feldbogen in Wolfsburg
Timo Raab vom Schützenverein Nienhagen wird bei
seinem ersten Start in der Blankbogenklasse Schüler

Landesmeister Feldbogen

v.l. Julia Szczepanski, Timo Raab, Shannon Kootz
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Freiwillige Feuerwehr Großmoor mit neuer Führung

Donnerstagsradler

Heimatverein Nienhagen
Foto: Erdöl-Wasser-

Abscheider am Michelweg
Foto aufgenommen in den

1950er Jahren
Die Erdöl-Wasser-Abscheider dienten der Trennung des
mitgeförderten Salzwassers vom Erdöl.
Name Teufe gebohrt vom bis
Erdölproduktionsturm links:
E 133 (vermutlich) 36,00m 09. August 1937 05. Oktober 1937
Erdölproduktionsturm mittig:
E 94  (vermutlich) 901,80m 08. August 1935 19.Oktober 1935
Erdölproduktionsturm rechts:
E 106 958,00m 28. Juli 1936 16. Oktober 1936
Diese Bohrungen waren erdölfündig und mit dem Erdölproduktionsturm
Type F/24 der ITAG ausgestattet. WR./WW.

Großmoor. Am Samstag den 18.06.2022
konnte Ortsbrandmeister Axel Kernbach bei
hochsommerlichen Temperaturen zahlreiche
ehemalige Aktive, Kameraden der Einsatzab-
teilung, fördernde Mitglieder und Gäste be-
grüßen.
Zu Beginn der Versammlung um 19:30 Uhr
hatten sich zudem die Bürgermeisterin der
Gemeinde Adelheidsdorf Heike Behrens, der
Gemeindebrandmeister Heiko Schworm mit
seinem Stellvertreter Jan Dollenberg sowie
der Ehrengemeindebrandmeister Jürgen
Heinrich Mohwinkel, Ehrenortsbrandmeister
Helmut Behrens und der Obmann der ehe-
maligen Aktiven Horst Hinrichs pünktlich ein-
gefunden.
Von der Samtgemeinde Wathlingen konnte
die Amtsleiterin vom Amt für Bürgerservice,
Ordnung und Soziales Lena Baacke und der
Gemeindesicherheitsbeauftragte Dierk van
der Linden begrüßt werden.
Axel Kernbach informierte in seinem ausführ-
lichen Jahresbericht über das Einsatzgesche-
hen, die Mitgliederzahlen und weiteren Akti-
vitäten im vergangenen Jahr.
Die Funktionsträger berichteten im Anschluss
aus ihren Bereichen und brachten so alle
Anwesenden auf den gleichen Informations-
stand.
Ein Schwerpunkt an
diesem Abend, wa-
ren notwendig ge-
wordene Wahlen,
da Axel Kernbach
ein Amt in der Füh-
rung der Samtge-
meindefeuerwehr
Wathlingen über-
nimmt und somit
sein Amt als Orts-
brandmeister nicht
mehr ausführen
kann.
Aus der Versamm-

lung wurde sein Stellvertreter Frank Oliver Stantze vorgeschlagen und
dann auch mehrheitlich zum neuen Ortsbrandmeister gewählt.
Als neue stellvertretende Ortsbrandmeisterin wurde Antje Schworm vor-
geschlagen und ebenfalls durch die Versammlung bestätigt. Mit der Ent-
scheidung der Ortswehr kommt die erste weibliche Ehrenbeamtin im Füh-
rungsteam der Samtgemeindefeuerwehr Wathlingen aus Großmoor.
Im weiteren Verlauf der Wahlen wurden die Funktionsträger in Ihren Äm-
tern bestätigt oder neugewählt.
Als nächster Tagesordnungspunkt standen Beförderungen und Ehrungen
an. Befördert wurde an diesem Abend Sophie Miniandee zur Oberfeuer-
wehrfrau und Tom Schrader zum Oberfeuerwehrmann und Frank Oliver
Stantze zum Ersten Hauptlöschmeister.
Zahlreiche Ehrungen konnten Gemeindebrandmeister Heiko Schworm und
sein Stellvertreter Jan Dollenberg im Anschluss aussprechen und verleihen.
Für 25 Jahre Dienstjahre im Feuerlöschwesen wurden Axel Kernbach,
Tobias Gössing und Simon Schmidt und für
40 Jahre Dienstjahre Helmut Behrens und Ulrich Grube geehrt.
Besonders hervorzuheben sind die 50 Jahre Mitgliedschaft von Siegfried
Skerra
Sowie 60 Jahre Mitgliedschaft von Dieter Schworm.
Bürgermeisterin Heike Behrens, Amtsleiterin Lena Baacke und Gemeinde-
brandmeister Heiko Schworm überbrachten in Ihren Grußworten den Dank
des Rates, der Verwaltung und der Samtgemeindefeuerwehr, gleichzeitig
richteten Sie die Glückwünsche an die Beförderten und Geehrten aus und
wünschten dem neuen Führungsteam immer ein glückliches Händchen.
Die Ortsfeuerwehr Großmoor konnte im nächsten Tagesordnungs-
punkt jeweils einen Scheck über 1500 Euro für die Partnerstadt
Truskavets in der Ukraine an Lena Baacke, stellvertretend für die

v. links: Neues und Altes Führungsduo: Frank Oliver Stantze, Antje
Schworm, Axel Kernbach

v. links: Heiko Schworm, Frank Oliver Stantze, Antje Schworm, Axel
Kernbach, Lena Baacke, Jan Dollenberg

v. links: Frank Oliver Stantze, Dieter Schworm, Tom Schrader, Ulrich Grube, Siegfried Skerra, Lena
Baacke, Tobias Gössing, Heike Behrens, Helmut Behrens, Sophie Miniandee, Simon Schmidt, Antje
Schworm, Finn Twelkemeyer, Heiko Schworm, Dierk van der Linden, Jan Dollenberg,, Jürgen-Heinrich
Mohwinkel, Axel Kernbach

Samtgemeinde und stellvertretend für die Flutopfer im Ahrtal
an Tobias Gössing übergeben.
Für das Jahr 2022 und 2023 wurden die Termine vorangekündigt.
Ortsbrandmeister Kernbach richtete sich am Ende noch einmal
emotional an seine „Truppe“ und bedankte sich für die vergan-
genen 5 Jahre. Eine prägende und lehrreiche Zeit mit vielen
nicht vorhersehbaren Herausforderungen, die aber hervorra-
gend im Team gelöst wurden und ihn mit Stolz erfüllen.
Anschließend beendete Axel Kernbach ein letztes Mal unter
Applaus die Jahreshauptversammlung.
Text: Frank Oliver Stantze, FF Großmoor
Foto: Timm Conrad, FF Großmoor

Am 16. Juni  waren wir
schon 18 Radler, die das
gute Wetter zu einer Tour
nutzen wollten. Blauer
Himmel und leichter Ge-
genwind. Auch diesmal
waren 2 neue Mitradler
dabei. Wir freuen uns
immer wieder mal den ei-
nen oder anderen „Neu-
radler“ zu begrüßen.
Wir radelten zunächst in
die Dorfmitte und über den „Agnes-Platz“ zur
Bahntrasse. Nach Überquerung der Fuhse-
brücke und der B 214 (die Autofahrer hielten
extra für die große Gruppe an!) gings auf dem
Radweg und später links ab nach Eicklingen.
Über den neuen Radweg fuhren wir nach
Sandlingen, wo wir durch den Wald nach Wi-
enhausen weiter radelten. Hier war die Stre-
cke sehr sandig und holperig. Da hatten eini-
ge doch richtig Probleme!
Über Bockelskamp und durch den Wald an

der alten Bahnstrecke
entlang gelangten wir
nach Altencelle auf Höhe
der Müllannamestelle.
Jetzt noch den Radweg
Richtung Celle entlang
und wir hatten endlich
unser Ziel, das Cafe Lean-
der, erreicht. Da Gerd uns
nicht angemeldet hatte,
musste etwas improvi-
sier t werden, aber alle

aus der Gruppe genossen die Pause auf der
schattigen Terrasse und ließen sich die su-
perleckere Torte schmecken.
Der Rückweg erfolgte dann über den Radweg
an der Braunschweiger Heerstraße und Bruch-
kampweg sowie Altenceller Trift und Burger
Landstraße nach Nienhagen. Auch diesmal
standen schließlich 28 km auf dem Tacho.
Die nächsten Termine sind: 07. und 21 Juli
(immer der 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat!). Text und Fotos: Gerd Sanders

Hagener Landmarkt am 24.6.2022 und
Weinmarkt bis zum 25.6.2022

Am kommenden Wochen-
ende nimmt der Wochen-
markt den angrenzenden
Parkplatz am Herzogin-Ag-
nes-Platz in Anspruch, um
dem bekannten 2-tägigen
Weinmarkt Nienhagens
Platz zu machen. Absperr-
maßnahmen der Gemeinde
lassen dies erkennen.
Der Markteinkauf findet am
Freitag wie immer zu der
gewohnten Zeit von 14-18
Uhr statt.
Das Produktangebot wird wie immer in aller
Frische und guter Qualität zu haben sein, und
die Marktbeschicker würden sich freuen, Sie

/ Euch an diesem Ausnahme-
platz als Besucher begrüßen zu
dürfen.
Dem Wochenendeinkauf steht
also nichts im Wege.
Ein anschließender Besuch auf
dem Weinmarkt kann den Ein-
kauf abrunden. Kommt und ge-
nießt das schöne Dorfbild mit
seinen neuen Olivenbäumen
und der Stehtonne zum Verwei-
len, die uns von der Fa. Natur-
steinpark Horn zur Verfügung

gestellt wurden. Vielen Dank hierfür !
Leider kann ich krankheitsbedingt an diesem
Wochenende nicht dabei sein, es tut mir leid!
Euer Marktleiter Wilfried Schumacher

ASV Adelheidsdorf – Tennis
B-Junioren gegen TV Ramlingen-Ehlershausen
Am bisher heißesten Wochenende diesen Jah-
res fuhren Tim Junker und Nino Rosenfeld zu
Auswärtsspiel nach Ehlershausen. Tim spiel-
te an Position 1 und musste gleich zu Anfang
sein erstes Aufschlagspiel abgeben, schaffte
aber gleich im Anschluss das Re-Break. Bis
zum 4:4 war es ein sehr ausgeglichenes Spiel
mit spannenden Ballwechseln, die häufig über
Einstand gingen. Tim spielte schöne lange Bäl-
le, hatte aber kein richtiges Rezept gegen den
linkshändigen Gegner. Der erste Satz ging mit
4:6 an Ehlershausen. Im zweiten Satz gelang
Tim gleich zu Anfang ein Break, mit anschlie-
ßendem Re- Break. Hochkonzentriert spielte
Tim weiter, aber er konnte in diesem Satz leider
nur noch ein eigenes Aufschlagspiel für sich
entscheiden und gab auch den 2. Satz ab.
Endergebnis: 4:6, 2:6.
An Position 2 startete Nino, der gleich zu An-
fang mit 2:1 in Führung ging und heute gute

und platzierte Grundlinienschläge zeigte. Auch
hier war es bis zum 4:4 ein ausgeglichenes
Spiel. Nino ärgerte sich dann aber zu sehr über
eigene kleine Fehler und verlor die Konzentra-
tion. Der erste Satz ging mit 4:6 verloren. Im
2. Satz gingen viele Ballwechsel über Einstand
und die Netzkante war heute leider auf der Seite
des gegnerischen Spielers.  Der zweite Satz
wurde mit 0:6 abgegeben.
Im anschließenden Doppel war aufgrund der
mittlerweile erreichten 30 Grad schon gefühlt
beim Einspielen die Luft raus. Tim und Nino la-
gen 0:3 zurück, besprachen sich und verwirrten
die Gegner mit einer völlig neuen Aufstellung und
einer plötzlichen Leichtigkeit und Fröhlichkeit. Sie
legten eine sensationelle Aufholjagd mit langen
und spannenden Ballwechseln hin und holten
sich den ersten Satz völlig verdient mit 7:5. Im 2.
Satz konnten sie diesmal gleich in Führung ge-
hen und gewannen auch diesen mit 6:4. 
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Bald beginnt
die Schule...

Stoffe, Kurzwaren und mehr…

DIE EINSCHULUNG STEHT AN?
Dann gibt’s bei UNS

die passende Schultüte!
Mit Kreativität und Leidenschaft

nähen wir die Schultüte für Euer Kind.

Eure und vor allem die Wünsche Eures Kindes
setzen wir dabei mit viel Liebe zum Detail um.

Ob es um Fußball oder Pferde, um Monster oder
Sterne, um Trecker oder Blümchen geht – wir finden

ganz sicher das richtige Motiv und gestalten eine
Schultüte, die später – mit dem richtigen

Kissen-Inlet – noch lange eine Rolle spielt.

Kommt bei uns im Laden vorbei,
wir freuen uns auf Euch!!

FachWerke GbR, Kerstin Kozlowski & Maya Tsantilis
Schafstallweg 10, Nienhagen * Tel. 05144 / 97 26 788
Di – Sa  09.30 – 12.30 Uhr, Di – Fr 15.00 – 18.00 Uhr

Urlaubsideen und
Ferienkurse

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911
Tagesordnung zur Versammlung am

01.07.22 um 19.00 Uhr
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den, Feststellung der ordnungsge-
mäßen Einladung und Bekanntga-
be der Tagesordnung
2. Genehmigung des Protokolls der
Jahreshauptversammlung vom
03.04.22
3. Aufnahme/ Austritte von Mitgliedern
4. Schießsportliche Erfolge unserer Mitglieder
5. Nachlese Schützenfest 2022/ Schützen-
fest 2023

6. Hachefest 2022
7. Samtgemeindemeister-
schaft 2022 in Nienhagen
8. Anträge

9. Verschiedenes
Anträge zu dieser Versammlung

können bis zum 24.06.22 beim
Vorstand eingereicht werden. Danach
eingehende Anträge können nicht mehr
berücksichtigt werden.
Anzug: Zivil                    Der Vorstand

Verband Wohneigentum
Gemeinschaft Nienhagen-Nienhorst –
Samtgemeinde Wathlingen

Wir haben noch Plätze frei für die
Gemeinschaftsfahrt am Samstag, 9. Juli 2022

Eine Reise nach Wernigerode und Umgebung
Programmablauf:
7.00 Uhr Abfahrt Bushaltestelle Sandweg in Nienhorst
8.00 Uhr Frühstück „3 Rühreier mit Speck, 1 Brötchen,

Butter und Kaffee satt“
10.25 Uhr Fahrt mit Harzer Schmalspurbahn nach Drei Annen Hohne
11.00 Uhr Weiterfahrt nach Hasselfeld mit dem Bus zur Harzköhlerei

Sternberghaus
12.00 Uhr Mittagessen „Harzer Köhlerschmaus direkt vom Hüttengrill serviert

(1 Steak mit Kartoffelsalat, 1 Bratwurst mit Brot und Gewürzgurke)
Anschließend 30-45 minütige Führung im Museum

Weiterfahrt nach Wernigerode
15.00 Uhr Führung in der Hasseröder Brauerei Wernigerode
17.00 Uhr Rückfahrt mit Ankunf in Nienhagen gegen 18.30 Uhr
Die Kosten für diese Fahrt betragen für Mitglieder und Partner
pro Person 70 Euro, für Gäste 75 Euro pro Person.
Anmeldungen können noch bis Montag, 27.06.2022 vorgenommen werden bei:
Kerstin Geveke, Tel. 05085-955313 (Bitte AB nutzen – Rückruf erfolgt)
Bitte überweisen Sie nach Anmeldung den entsprechenden Betrag auf das Konto:
Verband Wohneigentum Nds.e.V.,
IBAN: DE53 2575 0001 0064 4029 93
Verwendungszweck: Jahresfahrt 2022
Wir freuen uns auf einen ereignisreichen Tag.
Der Vorstand
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SoVD Wathlingen
Info- & Kaffeenachmittag

An jedem 1. Mittwoch des Monats treffen wir uns zum
Info-& Kaffeenachmittag des SoVD-OV Wathlingen. Der
nächste Info- & Kaffeenachmittag für Mitglieder und Freun-
de mit dem beliebten Spiel Bingo findet am Mittwoch, den
06.07.2022 um 15 Uhr im 4G-Park Wathlingen statt.

Mitglieder des Vereins  FeuerschmiedeKunst
e.V. Wathlingen stellen bei der FlotArt 22 aus

Sie haben am Wochenende noch nichts Konkretes vor? Wie wäre es mit Kunstgenuss?
Die FlotArt bietet eine Vielzahl von Ausstellungsräumen mit unterschiedlichster Kunst.
Heike Alpers Exponate finden Sie im Atelier 107, Hauptstraße 107 in Bröckel, Hans-Werner
Milde  präsentiert seine Kunst in Doktors Diele, Hauptstraße 91 in Bröckel, und Hans-
Hermann Wille zeigt seine neuesten Werke in Langlingen im Gartenhaus Hauptstraße 1.

Unser Ortsverein hilft aus
bei der Blutspende in Bröckel

Deshalb möchten wir auch alle Blutspender aus unserer Samtgemeinde darauf hinweisen,
dass auf diesem Termin noch einmal die Möglichkeit der Antikörpertestung auf das Coro-
navirus SARS-CoV-2 besteht!
Wann? Dienstag, 28.06.2022 in der Zeit von 17:00 bis 20:00 Uhr
Wo? Schützenhaus Bröckel, Auf der Westerheide 8a

Jahreshauptversammlung der
Traditionskameradschaft Hänigsen und Umgebung
Der Vorstand der Traditionskameradschaft Hänigsen und Umgebung, lädt alle Kameradin-
nen und Kameraden zur Jahreshauptversammlung ein.  Wie auch im letzten Jahr trifft sich
die Kameradschaft am Sonntag, den 26. Juni 2022 um 15:00 Uhr „unter den Birken“ am
Kuhlenberg (Am Kuhlenberg 32 in Hänigsen). Neben den Bericht des Vorstands, stehen
Neuwahlen und Ehrungen auf der Tagesordnung. Der Vorstand freut sich, viele Kameradin-
nen und Kameraden auf dem Freigelände am Kuhlenberg begrüßen zu dürfen.

Die LandFrauen informieren:
Leider müssen wir unsere Jubiläumsveranstaltung am 26.6. auf dem Prövehof absagen.
Krankheitsbedingt sind wir nicht in der Lage, alles zu organisieren und durchzuführen. Das
ist sehr, sehr schade, denn die Übungsabende mit Herrn Voß haben gezeigt, wie viel Freude
gemeinsames Singen bringt. Aber wir werden die Veranstaltung im Herbst nachholen.

Tagesfahrt der Kameradschaft der ehemaligen
Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr der
Samtgemeinde Wathlingen nach Goslar

WATHLINGEN. Die Alterskameradschaft un-
ternahm kürzlich ihre bereits für 2020 ge-
plante und wegen der Pandemie verschobe-
ne Tagesfahrt in die im Nordharz gelegene
Stadt Goslar. Nach dem Eintreffen führte un-
sere Gruppe mit der Bimmelbahn eine gut
halbstündige Rundfahrt durch die historische
Altstadt durch. Hierin wurde sie in einer Fülle
von Informationen über Stadt und Geschich-
te unterrichtet. So sind bedeutende Sehens-
würdigkeiten Goslars der historische Stadt-
kern, Alter Markt, Kaiserpfalz, Fachwerkhäu-
ser, Rammelsberg und Siemenshaus. Die
Kaiserpfalz, die Kaiser Heinrich III.  als ro-
manischen Bau auf einem Hügel in den Jah-
ren 1040 – 1050 erbauen ließ, gibt Goslar
über die Stadtgrenzen hinweg ein besonde-
res historisches Gepräge. In ihr hielten die
ersten deutschen Kaiser ihre Reichstage ab.
Der über 600 m hohe Rammelsberg (Jahr-
hundertelang ein aktives Erzbergwerk) und
die Altstadt sind  UNESCO-Weltkulturerbe. Bei
einem kurzen Gang mit dem Stadtführer
durch die in Kopfstein gepflasterten engen
Gassen der Altstadt  besichtigte die Gruppe
aus unmittelbarer Nähe weitere ge-
schichtsträchtige Baudenkmale wie das Rat-
haus, das Siemenshaus von 1693 als
Stammhaus der Industriellenfamilie von Sie-
mens, prachtvolle  teils schieferverkleidete
Fachwerkhäuser und das Kaiserringhaus mit
dem beeindruckenden Glockenspiel der Ge-
schichte des Erzbergwerks. Erwähnenswert
ist ebenso das Brauhaus von 1720 neben
der Marktkirche, in dem noch heute das Go-
sebier nach altem Rezept, d.h. mit den Zu-
satzstoffen Salz und Koriander, gebraut wird.
Zu diesem Bier wurde ein alter Spruch über-
liefert:“ Es ist ein hurtig Bier, die Gose. Wenn
man meint, sie ist im Bauch, ist sie schon in
der Hose.“
Goslar ist eine Kreisstadt und zählt nach der

Eingemeindung von Ortsteilen gegenwärtig
rund 50.000Einwohner. In diesem Jahr fei-
ert sie ihr 1100jähriges Jubiläum. Als beson-
deres Highlight findet im Jubiläumsjahr ein
Open-Air-Konzert von Roland Kaiser auf der
Wiese der Kaiserpfalz statt, hob der Stadt-
führer mehrmals hervor. Seit der Einstellung
des Erzbergbaus habe der  Tourismus  zu-
nehmend an Bedeutung gewonnen.
 Anschließend ging es mit dem Bus auf den
Berg zum Restaurant „Maltermeister Turm“,
wo unsere Gruppe auf der Panoramaterras-
se bei sonnig klarem Wetter mit einem Rund-
umblick über Goslar a la carte zu Mittag ge-
gessen hat. Nach der leiblichen Stärkung
stand die Rundreise mit dem Stadtführer
weiter in den Harz hinein durch Schulenberg,
vorbei an der Okertalsperre und durch die
Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zeller-
feld auf dem Programm. Bemerkenswert ist
dabei die schon aus den Medien bekannte
Tatsache, die wir nun traurigerweise zu se-
hen bekamen, dass erschreckend viele Fich-
tenbäume wegen klimabedingter Wetterex-
treme (Trockenheit) von Borkenkäfern kahl-
gefressen und infolge der Schädigung gefällt
werden.
 Nach dem Ausflug in die Harz-Umgegend
brachte uns der Busfahrer wieder in die Alt-
stadt Goslars. Ziel war diesmal das traditi-
onsreiche“ Barock-Cafe Ànders“, in dem sich
jede und jeder der Mitfahrenden aus einer
„Vielzahl von exquisiten Torten und leckeren
Kuchen“ ein Stück auswählen  und bei Kaf-
fee satt genießen konnte.
Am späten Nachmittag kehrte die Reisegrup-
pe mit positiven Eindrücken bei gelungener,
von Obmann Jürgen-Heinrich Mohwinkel
umsichtig geleiteter Tagesfahrt dank der Fahr-
kunst des Busfahrers sicher in die Heimator-
te zurück.
Foto: Horst Strohmeyer Text: Günther Faber

Landessiegerprüfung im Turnierhundesport
Am vergangenen Sonntag wurde auf dem Ge-
lände des Hundeclubs Lachtetal erstmals
nach zweijähriger, coronabedingter Pause die
niedersächsische Landessiegerprüfung im
Turnierhundesport ausgetragen. Bei som-
merlichen Temperaturen traten 50 Sportler-
innen und Sportler mit ihren Hunden in sie-
ben Disziplinen gegeneinander an. Gestartet
wurde im Bereich Geländelauf (2000m) und
dem Vierkampf (in drei verschiedenen Leis-
tungsklassen) bestehend aus einem Gehor-
samsteil, Slalomlauf, Hürdenlauf sowie einer
Hindernisbahn.
Da im Jahr 2022 der Turnierhundesport sein
50. Jubiläum feiert, wurde eine zusätzliche
Variation des Vier-
kampfs mit einer
Sprinteinheit über
1000m angeboten.
Weitere Disziplinen
waren der Combinati-
on speed Cup sowie
der Shorty, die jeweils
eine Ar t Staffellauf
sind, bestehend aus
jeweils drei bzw. zwei
Menschen-Hunde-

Teams.
Wieder zeigte sich der Turnierhundesport als
eine absolute Breitensportart bei der jung und
alt die sportliche Herausforderung suchen
können. So nahmen Sportler im Alter von 11
bis 61 Jahren mit Hunden sämtlicher Rassen
und Größen an diesem gelungenen Event teil.
Auch für das leibliche Wohl aller Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, sowie der Zuschauer
wurde gesorgt, sodass alle einen tollen und
spor tlich attraktiven Tag beim Hundeclub
Lachtetal verbrachten. Die besten Teams in
den Disziplinen konnten sich für die Bundes-
siegerprüfung im Turnierhundesport qualifi-
zieren, die Ende Juli in Niederzier (NRW) statt-
finden wird.
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Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten

Eicklinger Dach- und Fassadenbau · Weißes Feld 6 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen
OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402
Fax (0 51 49) 18 62 00
Mobil (0172) 513 38 64

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.30 – 17.30 Uhr
Braunschweiger Str. 25 · 29358 Eicklingen ·  05144/493434 Ke

in 
Ve

rle
ih!

 K
ein

 Se
co

nd
 H

an
d!

&



Wathlinger Bote – 20 – 25. Juni 2022/26

ASV Tennis: Herren 40-1 – spannende Minuten in Hannover
Am Samstag, den 11.06.2022, fuhren wir gut
gelaunt und bei bestem Wetter nach Hanno-
ver. Ganz Hannover freute sich auf den ASV,
rund um das Rathaus und den Maschsee
wurden sogar Straßenzüge gesperr t und
Buden für uns aufgebaut - sehr nette Geste
und auch völlig angemessen. Nach einer
netten und lustigen Begrüßung und einer not-
wendigen Platzwässerung ging es auf vier
Plätzen los. Dass es an diesem Tag noch
„dramatisch“ werden würde, ahnte zu die-
sem Zeitpunkt noch niemand.
Christian Mathis an Position 1 bekam es mit
einem alten Bekannten zu tun. Da er sich
dessen Spielstärke bewusst war, lag eine
gewisse Anspannung in der Luft. Zu Unrecht,
wie sich nach einem relativ ausgeglichenen
ersten Satz herausstellte. Das Break zum 3:4
sollte das letzte Spiel für die Heimmannschaft
gewesen sein, Christian holte sich aufgrund
einer sehr stabilen Leistung 9 Spiele in Folge
und siegte völlig verdient 6:4 und 6:0.
Der an Position 2 spielende Tobias Goeze
verzweifelte gegen den „Ballschubser“ von
Schwarz-Gold, welcher mit seiner unortho-
doxen Spielweise kaum Winnerschläge er-

zeugte aber Tobias immer wieder aus dem
Spiel brachte. Zum Glück fing sich Tobi und
sah nach einem gewonnenen zweitem Satz
schon eigentlich wie der Sieger aus, aber ….
(wir kommen nun zum dramatischem Ende
Teil 1 von 3) … wie erwartet gingen die ers-
ten Punkte locker und leicht an Tobi, welcher
ab dann ein Zitterhändchen bekam und die
Bälle überall hin spielte, nur nicht ins Feld.
Und so stand es auf einmal 6:9, was Tobi
irgendwie nicht interessierte und den Spieß
auf plötzlich 10:9 drehte. Auf einmal hatte
man das Gefühl, dass niemand gewinnen
möchte, da sich die Matchbälle nun abwech-
selten. Nach einer missglückten Vorhand
musste Tobias seinem Gegner zum 15:13
gratulieren.
Dramatik Teil 2 gab es bei unserer Nummer 3
Sven Wosny, welcher nach einem Mittags-
schlaf im ersten Satz (2:6), ab Satz zwei zu
gewohnter Stärke zurückfand. Sein 10 Jahre
jüngerer Gegner versuchte immer wieder
durch den Aufschlag und die starke Vorhand
zu punkten, was hin und wieder gut gelang.
Sven ruhte in sich selbst und antwortete mit
druckvollen sowie platzierten Schlägen und

sicherte sich den zweiten Satz mit 7:5. Der
Match-Tie-Break verlief aus ASV Sicht eine
lange Zeit wie gewünscht. Doch leider gelang
Svens‘ Gegner in der entscheidenden Phase
sehr gute Schläge, und der Matchball wurde
mit einem Ass abgewehrt … am Ende stand
es leider 11:9 für Schwarz-Gold. Der bessere
Spieler hatte hier leider das Nachsehen.
Endlich ein Gegner für Michael Langer? Der
seit Wochen spielstarke Michael wurde
bisher nicht wirklich gefordert, und das soll-
te auch an diesem Samstag so bleiben. Sein
Gegner ging mit zwei Siegen ins Spiel und
musste schnell erfahren, dass Michael auch
in diesem Punktspiel bärenstark war. Im Eil-
tempo siegte Michael 6:0 / 6:2 und konnte
sich danach entspannt in die Sonne legen.
Das 2:2 nach Einzeln war so nicht eingeplant.
Und es kam in der Paargestaltung zu noch
mehr grauen Haaren beim Mannschaftsfüh-
rer. Zum Glück war unsere Doppel-Geheim-
waffe Sven Truffel dabei, welcher im zweiten
Doppel mit Michael zum Einsatz kam - mehr
dazu später.
Im ersten Doppel spielte Tobias Goeze an der
Seite von Christian wie ausgewechselt und

präsentierte jetzt sein wahres Gesicht. Die
unangenehmen Aufschläge und das sichere
Netzspiel zeigten beim Gegner Wirkung, und
der 6:3 / 6:3 Sieg war in keiner Phase des
Spiels in Gefahr. Damit hatten wir einen Punkt
sicher. Da wir den verletzten Toni Junker und
Tobias Müller einen Sieg mitbringen wollten,
war nun das o.g. zweite Doppel gefragt. Sven
und Michael starteten sehr konzentriert und
druckvoll, sodass der erste Satz recht schnell
mit 6:1 gewonnen wurde. Leider ging es nicht
so weiter. Die Fehlerquote stieg an, die Ge-
danken waren schon teilweise beim Essen und
der Gegner wurde sicherer. Sven Wosny und
unser weiblicher ASV-Nachwuchs sprachen
ein paar ernste Worte und schwupp ging es
wieder. Eine spannende Endphase entwickel-
te sich, in der es viele Spiel- und Breakbälle
gab. Die beiden retteten sich in den Tie-Break,
welcher eng gewonnen wurde. Das 6:1 / 7:6
bedeutete einen 4:2 Auswärtssieg und die
Mission Aufstieg kann weitergehen.
Vielen Dank an Bianca und Zama für Eure
Unterstützung und Danke an mein Team für
den etwas zu spannenden Tag …
Bericht: Christian Mathis

ASV Tennis: Nervenschlacht im Finale der U8
Am 15.06.22 empfingen unsere Kleinsten im
Finale Rot-Weiß Celle, die wir vor einigen
Wochen im Gruppenspiel mit 3:2 geschla-
gen haben.
Leni Junker ging in ihrem ersten Einzel hoch
konzentrier t in das Spiel und konnte sich
schnell eine Führung erspielen. Die Führung
konnte nicht lange verteidigt werden. Am
Ende des ersten Satzes konnte sich Leni den
ersten Satzball erspielen. Diesen konnte sie
leider nicht nutzen. Beim Stand von 11:11
hatte Leni die besseren Nerven und konnte
den Satz anschließend mit 13:11 für sich
entscheiden.  Im zweiten Satz musste Leni
gleich einem Rückstand hinterherlaufen. Die
Schläge wurden nicht mehr gesetzt und ihr
unterliefen leichtere Fehler. Durch gute Schlä-
ge konnte der Gegner die Führung noch aus-
bauen. Leni versuchte noch einmal heranzu-
kommen, musste aber den zweiten Satz
schließlich mit 7:12 abgeben. Im dritten und
entscheidenden Satz konnte sich Leni die
ersten Punkte durch starke Schläge sichern
und baute die Führung auf 6:1 auf. Den drit-
ten Matchball konnte Leni dann zur 1:0 Füh-
rung verwandeln.
Im zweiten Einzel spielte Mika Schütte ge-

gen einen starken Gegner. Mika versuchte in
seinem ersten Punktspieljahr alles reinzuwer-
fen. Aber der spielerfahrener Gegner ließ Mika
im ersten Satz keine Chance. So musste der
Satz mit 1:12 abgegeben werden. Nach dem
klar verlorenen ersten Satz ließ Mika den Kopf
nicht hängen und versuchte trotz Unterlegen-
heit einige Punkte zu sammeln. Auch ein letz-
tes Aufbäumen brachte am heutigen Tag
nichts. Mikas Gegner war heute einfach zu
stark. Nach den ersten beiden Einzeln stand
es 1:1
Im anschließenden Doppel spielten Leni und
Mika. Die ersten Punkte verteilten sich im
ersten Satz gerecht auf beiden Seiten. Beim
Stand von 6:6 gelang es Leni und Mika, 6
Punkte in Folge zu erzielen. So konnte man
den ersten Satz mit 12:6 für sich entschei-
den. Im zweiten Satz konnten sich die ASV-
Kids eine deutliche Führung erspielen. Die
Führung wurde auch nicht mehr abgegeben
und der Satz mit 12:6 entschieden. Mit einer
2:1 Führung ging man in die letzten zwei Ein-
zelspiele. Es fehlte nur noch ein Sieg, um das
Finale für sich zu entscheiden.
Leni spielte im zweiten Einzel gegen den Geg-
ner von Mika. Leni wurde im ersten Satz

förmlich überrannt. Ihr Gegner spielte
harte platzierte Bälle und ging im ersten
Satz deutlich in Führung. Leni war sicht-
lich unzufrieden und kam auch nicht
mehr heran. So musste sie den Satz mit
3:12 abgeben. Im zweiten Satz startete
Leni gleich mit zwei guten Punkten und
spielte sich mit guten Schlägen zurück
ins Spiel. Jetzt spielte Leni wie gewohnt
platzierte Bälle. Das Spiel war jetzt aus-
geglichen. Die Führung wechselte im
zweiten Satz mehrmals. Beim Stand von
10:10 merkte man beiden Spielern die Ner-
vosität an. Die stärkeren Nerven hatte diesmal
Leni leider nicht und musste anschließend
ihren Gegner zum Sieg gratulieren.
Mit einem 2:2 war es ein packendes Finale,
wie man es sich gewünscht hatte.
Im letzten Einzel spielte Leonard Lück. Der
Druck auf die Spieler wurde größer. Der ent-
scheidende Punkt für den Gesamtsieg wur-
de in diesem Einzel erspielt. Leonard musste
im ersten Satz direkt einem Rückstand hin-
terlaufen und konnte diesen auch nicht mehr
aufholen. So musste Leonard den ersten Satz
mit 12:3 abgeben. Im zweiten Satz konnte
Leonard das Spiel offener gestalten. Bei ei-

nem Rückstand von 8:10 konnte Leonard
durch gute Schläge vier Punkte in Folge er-
zielen und den zweiten Satz mit 12:10 für
sich entscheiden. Was für ein Krimi im Fina-
le. Der letzte Satz musste also die Entschei-
dung bringen. Leonard unterliefen im dritten
Satz leichte Fehler, und er musste einem
Rückstand hinterherlaufen. Am Ende muss-
te Leonard nach starkem Kampf zum Sieg
gratulieren.
Es war ein packendes Finale, der keinen Ver-
lierer verdient hatte. Unsere Kids haben eine
starke Saison gespielt und belohnten sich mit
einem zweiten Platz von 9 Mannschaften.
Nur der ASV. Weiß-Blau ASV.

ASV Tennis: U8 spielt sich ins Finale
Am 08.05.22 waren wir zu
Gast beim SC Wietzenbruch,
die in der Gruppe B Gruppen-
sieger geworden sind.

Leni Junker ging in ihrem Einzel konzentriert
in das Spiel und konnte sich schnell eine
Führung erspielen. Durch gute Schläge wur-
de die Führung noch ausgebaut, so konnte
Leni den ersten Satz mit 12:7 für sich ent-
scheiden. Im zweiten Satz führte Leni mit
11:6 und hatte 5 Matchbälle. Durch leichte
Fehler konnte der Gegner noch 9:11 aufho-
len. Den 4. Matchball konnte Leni dann ver-
wandeln und das Spiel für sich entscheiden.
Im zweiten Einzel spielte Leonard Lück ge-
gen einen starken Gegner. Leonard fand im
ersten Satz nicht ins Spiel und musste schnell
einem Rückstand hinterherlaufen. Er kämpf-
te um jeden Ball, hatte das Glück aber nicht
auf seiner Seite. Schnell musste der erste
Satz mit 3:12 abgegeben werden. Im zwei-
ten Satz kam Leonard besser ins Spiel und
konnte einige Punkte für sich entscheiden.
Sein Gegner konnte Mitte des zweiten Sat-
zes nochmal eine Schippe drauflegen und
den zweiten Satz für sich entscheiden. So
ging es mit einem 1:1 in das Doppel.
Im Doppel spielten Leni und Leonard. Im
ersten Satz konnte sich keines der Doppel
entscheidend absetzen. Die Führung wech-
selte bis zum Ende des Satzes mehrmals.

Durch zwei gute Schläge konnten sich Leni
und Leonard eine Zweipunkte-Führung er-
spielen und hatten anschließend zwei Satz-
bälle. Durch einen guten Aufschlag konnte
der erste Satz mit 12:9 gewonnen werden.
Im zweiten Satz drohte das Spiel zu kippen.
Durch leichte Fehler brachten unsere ASV
Spieler die Gegner zurück ins Spiel. So
musste man schnell einen 1:8 Rückstand
hinnehmen. Beide versuchten nochmal das
Spiel zu drehen, was ihnen nicht mehr ge-
lang. Der zweite Satz wurde klar mit 12:6
verloren. Im entscheiden-
den dritten Satz war die
Konzentration bei Beiden
wieder da. Beide erspiel-
ten sich fünf Matchbälle.
Der letzte Matchball
brachte dann die Erleich-
terung, nachdem es noch
einmal spannend wurde.
Mit einem 7:5 ging man
mit einer 2:1 Führung in
die letzten beiden Einzel.
Leni spielte im dritten Ein-
zel gegen eine starke Geg-
nerin. Hier waren kurze
Ballwechsel eine Ausnah-
me. Beide mussten um je-
den Punkt kämpfen. Im
ersten Satz war es ein

Kopf an Kopf Rennen. Leni konnte die wich-
tigen Punkte am Ende für sich entscheiden
und gewann den ersten Satz mit 12:8. Der
zweite Satz war fast eine Kopie des ersten
Satzes. Durch gute Schläge und har tem
Kampf hatte Leni am Ende die Nase vorne
und konnte den zweiten Matchball zum 12:10
für sich entscheiden.
Das vierte Einzel spielte Mika Schütte. Das
lange Warten merkte man Mika nicht an.
Durch die ersten spannenden Spiele ging
Mika mit der richtigen Körperspannung ins

Spiel. Nach guten Schlägen
konnte sich Mika eine Zwei-
punkte-Führung erspielen,
die er bis zum Ende halten
konnte. So entschied Mika
den ersten Satz mit 12:10 für
sich. Im zweiten Satz gab es
einige spektakuläre Ball-
wechsel, die Mika für sich
entscheiden konnte. Die
Führung gab er auch im
zweiten Satz nicht mehr aus
der Hand und entschied den
zweiten Satz mit 12:8 für
sich. Am Ende sicher ten
sich unsere Kleinen, die
ganz groß aufspielten, einen
4:1 Erfolg und zogen damit
ins Finale ein.
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ASV Adelheidsdorf/NEU Ü60 Spiel & Aktiv Treff
dienstags, 14.30 - 16.30 Uhr

ASV Adelheidsdorf / Aktionen auf dem Dorffest
Hannover 96 präsentiert „Roundnet“

Wir möchten Euch hiermit ganz herzlich zum Dorffest „Eine Gemeinde feiert“ und damit
verbunden zum Besuch unserer ASV Eventfläche einladen! Wir haben viele tolle Aktivitäten
für Familien und Kinder vorbereitet und freuen uns auf einen kurzweiligen Tag mit Euch!
Unser Dank gilt dem Orga-Team und der Gemeinde Adelheidsdorf als Schirmherrin der
Veranstaltung!
ASV – Programm am 02.07.
· „Rennrad-Simulator“ - geeignet für alle die an die Pedale kommen
· „Hobby Horsing“ - lustige Steckenpferd Aktivitäten inkl. Parcours
Vormerken: um 14.15 Uhr „Promi-Wettkampf“
· „Roundnet“ - powered by Hannover 96
Showmatches um 12.30 Uhr + 13.00 Uhr + 13.45 Uhr
· „Schnupper-Darts“ - für die Kleinen mit Klett
· ASV Infostand & Shop
· Zuckerwatte - satt & süß
· „Blue-Slush“ - für alle Kids gratis und so lange der Vorrat reicht!
Schaut vorbei, das ASV Team freut sich auf Euch!
ASV Adelheidsdorf / Vorstand

SV Großmoor von 1920 e.V. – www.SV-Grossmoor.de
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Aufstieg fast sicher!

SV Nienhagen – Radsport & Triathlon
Kjara Reckmann in Top-10 bei den Deutschen

Triathlon Jugendmeisterschaften in Lübeck

Gemeinschaft & geistige Bewegung sind
genauso wichtig für unsere Gesundheit und
für unser Wohlbefinden wie körperliche Be-
wegung.
Mit unserem neuen Angebot wenden wir uns
speziell an die Zielgruppe Ü60 die sich in
unserem bisherigen Sportprogramm noch
nicht wiedergefunden hat und intensive kör-
perliche Betätigungen für sich ausschließt!
Wir möchten geistige Aktivität und leichte
körperliche Bewegung kombinieren und Men-
schen motivierend in unserem Verein zusam-
menführen.
Die Geselligkeit, die Gemeinschaft, der Aus-
tausch und soziale Kontakte sollen gefördert
werden. Unsere neue Begegnungsstätte bietet
hierfür die besten räumlichen Möglichkeiten!
Folgende Aktivitäten sind geplant:
Klassische Brettspiele (außer Schach) in 4-er
Gruppen, von Mensch-Ärgere-Dich-Nicht bis
Scrabble, die in körperlich aktive Elemente (im
Stehen und/ oder Sitzen) eingebettet sind. Ein-
gangs werden einige Atem- und Dehnübungen
in der Gesamtgruppe zum Ankommen ge-
macht. Abgeschlossen wird ein Treff jeweils mit

Bewegungsspielen aller z.B. mit dem Schwung-
tuch oder dem Bewegungsball, so dass alle mit
Schwung und guter Laune den zweiten Teil des
Tages angehen können. Und: Geschnackt und
gelacht wird nebenbei natürlich auch. Bitte
rutschfeste Socken für die körperlich aktiven
Elemente des Treffs mitbringen.
Finden Sie Ihre Interessen in dieser Beschrei-
bung wieder? Dann ist unser Ü60 Spiel &
Aktiv Treff genau das richtige für Sie!
Gemeinsam mit Hannelore Habicht als en-
gagierte Gruppenleitung freut sich der ASV
Vorstand auf dieses neue Angebot. Alle Fra-
gen und Ihre Anmeldung nimmt unsere ASV
Geschäftsstelle gern entgegen.
Wann: dienstags, 14.30 - 16.30 Uhr / Wo:
Begegnungsstätte Adelheidsdorf
ASV Aktion Ü60 Neumitglieder „Spiel &
Aktiv Treff“ 2022 beitragsfrei !!!
Bedingungen: Kostenfreie Mitgliedschaft bis
zum 31.12.2022 bei Eintritt bis zum
31.10.2022.
Ab 01.01.2023 greift der normale Vereins-
beitrag. Aktionsstichwort: „Ü60 beitragsfrei“
ASV Adelheidsdorf / Vorstand

Ebenfalls am
Sonntag fanden in
der Hansestadt
Lübeck beim sie-
ben Türme Triath-
lon unter anderem
die Deutschen Ju-
g e n d m e i s t e r -
schaften im Triath-
lon statt. Aus ganz
Deutschland reis-
ten die Teilnehmer
an. Aus dem niedersächsischen Landeskader
startete Kjara Reckmann vom SV Ni-
enhagen in der Altersklasse Jugend
A. In dem Wettkampf starteten die
Juniorinnen mit der Jugend A zu-
sammen, so dass hier zwei Alters-
klassen zusammen um die besten
Plätze kämpften, jedoch getrennt ge-
wertet wurden. Dabei waren 750m
zu schwimmen, 21,3km Rad zu fah-
ren und zum Abschluss 5km zu lau-
fen.  Die Schwimmstrecke fand im
Freiwasser statt, was auf der einen
Seite relativ selten, aber für die Ath-
leten auch eine große Herausforde-
rung darstellt. Kjara konnte sich bei
dem Start gut behaupten und das
Wasser als 6. Verlassen und weit vorne auf
die Radstrecke gehen. Bei den Meisterschaf-
ten ist Windschattenfahren erlaubt, was dem
Wettbewerb eine taktische Note verleiht. Kja-
ra kam zum letzten Wechsel mit der besten
Radzeit  von 31:37min. Auf der  Laufstrecke
behauptete Sie sich in der vorderen Gruppe

und landete mit einer
Gesamtzeit von
1:06:16h auf dem
neunten Platz in der
Altersklasse Jugend
A. Mit diesem Top Er-
gebnis war Kjara die
bestplatzierte des nie-
dersächsischen Lan-
deskaders.
Neben den Deutschen
Meisterschaften gab
es für die Erwachse-
nen noch  die Volks-
und die olympische
Distanzen. Über die
olympische Distanz
starte vom SV Nien-
hagen Hanno Reck-
mann. Dabei waren
1500m zu schwim-
men, 40km Rad zu
fahren und 10km zu
laufen. Reckmann be-
endete das Schwim-
men nach 30:16min
im Mittelfeld. Auf der
folgenden Radstrecke
fing es dann leider an

in Strömen zu regnen, so dass insbesondere
an den Wendepunkten vorsichtig gefahren
werden musste. Er absolvierte den Radab-
schnitt in 1:03:47h. Die 10 km lief er in
47:19min sodass er das Ziel in 2:24:45h er-
reichte. Damit belegte er den 34 Platz und
wurde 3. der Altersklasse M50.

Am Donnerstag, 14. Juli 2022, um 19.30
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor.
Top 1 Begrüßung und Verlesung der

Tagesordnung / Abänderungen /
Gedenkminute

Top 2 Verlesung und Genehmigung des
Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung vom 03.09.2021

Top 3 Bericht des 1. Vorsitzenden / Ehrungen
Top 4 Bericht der Sparten

Bericht der Spartenleiterin Gymnas-
tik (Elke Hahn)
Bericht des 2. Spartenleiters der
Tanzsparte (Reiner Günther)
Bericht des stellvertretenden Spar-
tenleiters der Fußballsparte (Dennis
Parlaska)

Bericht der Jugendleitung
Top 5 Bericht des Kassenwartes (Dieter

Peuckert) und der Kassenprüfer
Top 6 Neuwahlen

Wahl 2. Vorsitzender
Wahl Sozialwart
Wahl Pressewart
Wahl Spartenleiter Fußball
Wahl Jugendwart

Top 7 Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung

Top 8 Verschiedenes
Achtung: Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung sind schrif tlich bis zum
1.07.2022 an den 1. Vorsitzenden zu rich-
ten. F. Havenstein
(1.Vorsitzender SV Großmoor)

Am vergangenen Sonntag spielte die 1.
Herren ihr letztes Saisonspiel am hei-
mischen Jahnring, zu Gast war der
MTV Alrebekesa Ahnsbeck, man be-
nötigt einen Sieg oder Unentschieden
um als 1. aufzusteigen. Die ersten 30
Minuten des Spiels liefen gut für Nien-
hagen, man kombinier te sich durch
und kam zum Tor, leider mangelte es
dann an der Chancenverwer tung.
Danach lief nichts mehr, viele Fehlpäs-
se, Ballverluste und schwache Zwei-
kämpfe. So auch in der 39. Spielminu-
te, Ballverlust im Mittelfeld und der
Ahnsbecker läuft einfach zum Tor,
schlägt noch einen Haken und versenkt zum
0:1. Bitter nach dem starken Anfang, bis zur
Pause passierte nichts mehr. Nach der Pau-
se, als die Mannschaft aus der Kabine kam,
feuerten die schwarz-gelben Fans ihre Mann-
schaft mächtig an. Doch auch dies half
nichts, denn es ging genauso weiter, wie man
zuvor aufgehört hatte. In der 90. Spielminu-
te war Ahnsbeck wieder im Vorwärtsgang
und flankte in die Mitte, ein SVN-Abwehrspie-
ler will den Ball klären, aber versenkt ihm im
eigenen Tor, 0:2 für Ahnsbeck und das kurz
vor Schluss. Es gab einige Minuten Nach-
spielzeit, Nienhagen schaffte es nach vorne
vor das Tor des MTV, O. Eckart bekam den
Ball, dribbelte zum Sechzehner und schoss
den Ball ins Tor und verkürzte damit auf 1:2.
Auf einmal hat Nienhagen richtig Druck ge-

macht, die Fans feuerten ihre Mannschaft
noch mehr an, nun sollten auch die Nachbar-
orte wissen das der SV Nienhagen wieder da
ist. Doch leider bracht das alles nichts, man
verliert zu Hause mit 1:2 gegen den MTV Alre-
bekesa Ahnsbeck. Anschließend die Spieler ver-
ständlicherweise die Köpfe hängen, doch nach-
dem unsere Kioskbesitzerin Adde, Freibier für
alle rief, wurde wenigstens etwas die Köpfe
angehoben. Nach dem Spiel ist vor der Feier,
Adde hatte einen großen Pokal besorgt und
überreichte diesen feierlich der Mannschaft, der
Pokal wanderte unzählige Male in die Luft. Pa-
rallel spielte der TuS Bröckel gegen den SV Mei-
ßendorf und gewann 14:0, so stieg der SV Ni-
enhagen „nur“ als 2. auf.
Na denn…SVN!  Text und Bild von Gideon
Wanke

Regionsmeisterschaften beim SV Nienhagen
Am vergangenen Wochenende fanden die
Regionsmeisterschaften U 9 Midcourt, U 10
Großfeld sowie U7/U8 Kleinfeld auf unserer
Tennisanlage statt.
Vom SVN Nienhagen gingen in der Alters-
klasse U 10 Joshua Meinecke und Jona Tepe
an den Start. Im Endspiel traf Joshua Mein-
ecke auf Hauke Pöppe vom TV Hohne
Spechtshorn. In einem engen spannenden
Match musste sich Joshua am Ende mit
4:6;5:7 geschlagen geben und sicherte sich
den zweiten Platz.
Weitere Sieger:
U 9 Sina Söhnholz TSV Neuenkirchen
U 10 Mädchen Catharina Schreiber VfL Wes-
tercelle
U 7 Kleinfeld Janosch Taghi-Khani TSV Neu-
enkirchen

U 8 Kleinfeld Levi Weykopf TC Rot Weiß Celle
Die Altersklassen U 11 bis U 16 fanden auf
der Tennisanlage in Westercelle statt.
Bei U 11 ging Theo Andresen an den Start.
Sein erstes Spiel verlor er. In der Nebenrun-
de kam er ins Endspiel, wo er gegen Theo-
dor Wendeburg vom VfL Wathlingen antre-
ten musste und mit 6:1;6:3 gewann.
Luis Wietfeldt spielte in der Altersklasse U
16 und kämpfte im Halbfinale gegen Fabian
Schreiber vom VfL Westercelle. Da Luis kör-
perlich angeschlagen war musste er leider
eine Niederlage mit 0:6;4:6 einstecken.
Auch sein Bruder Emil Wietfeldt trat bei U 14
an und kam genauso ins Halbfinale und ver-
lor leider mit 0:6;0:6 gegen Lennard Moh-
winkel vom CTV. In der Altersklasse U 12
fanden nur Gruppenspiele statt, vo Elias Tepe
zum Einsatz kam.
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U7 mit durchwachsenem
3. Rückrunden Spieltag

SV Nienhagen - Radsport & Triathlon
Triathleten des SV Nienhagen starten beim

Wasserstadt Triathlon in Hannover Limmer

SV Nienhagen – Radsport & Triathlon
Radsportler Timon Krüger weiterhin in „Top

Form“ und mit Platz 3 in Kiel-Mettenhof

Leider konnte sich die U7 nicht wie gewohnt
an diesem Spieltag durchsetzen. Lag es an
der Hitze oder haben sich die anderen Mann-
schaften besser weiterentwickelt?
Jedenfalls konnten wir gegen die JSG Celle
nicht so auftreten, wie noch im Hinspiel. Da
gewannen wir noch mit 7:0. Dieses Mal
mussten wir uns leider mit 0:3 geschlagen
geben. Hier hat man aber auch die positive
Entwicklung der JSG gesehen. Trotzdem hat-
ten wir auch Chancen in diesem Spiel, aber
der Ball wollte einfach nicht reingehen. Am
Ende war die Niederlage aber verdient.
Das sollte sich dann im zweiten Spiel gegen
die 2. Vertretung vom SV Nienhagen ändern.
Hier versuchten wir gleich Druck auszuüben.
Doch Nienhagen konnte in der 2. Minute
schon in Führung gehen. Wir ließen nicht
nach und konnten in der 5 Minute durch Thore
ausgleichen. Mit einem Doppelschlag in der
8. und 9. Minute, wiederum durch Thore und
Tom erhöhten wir auf 3:1. Nienhagen kam
immer wieder zu Kontern. Hohe Abschläge
vom Nienhäger TW und sie konnten frei auf
Henry zulaufen, da wir zu weit aufgerückt
waren. Doch Henry hielt seinen Kasten sau-
ber, sodass wir als Sieger das Feld verlas-
sen konnten.

Im 3. Spiel war diesmal wieder der TuS Ol-
dau/Ovelgönne unser Gegner. Hier war es ein
Spiel auf Augenhöhe, wie schon im Hinspiel.
Doch Oldau hatte in den letzten 6 Wochen
wohl an ihrer Schussstärke trainier t.
Jedenfalls konnten sie alle 3 Treffer zum Sieg
mit gewaltigen Schüssen aus der zweiten
Reihe erzielen. Wir konnten leider nur
zwischenzeitlich den Ausgleich zum 1:1
durch Mila klarmachen. Trotzdem haben wir
uns gegen diese Niederlage gestemmt und
können auf diese Leistung aufbauen.

(hintere R.v.l.n.r.) Thore Maier, Nora otte, Lasse
Kirsch, Tilda Kluth (vordere R.v.l.n.r.) Tom Maleki
Rad, Henry Gosewisch, Mila Wiebe, Lian Kemling

Am vergangenen Sonntag war
Nachwuchsfahrer Timon Krü-
ger wieder im Norddeutschen
Raum unterwegs. Beim 73.
Kieler Woche Radrennen in
Kiel-Mettenhof galt es für ihn
die 1000 Meter Runde 60 Mal
zu absolvieren.
Gemeinsam mit den Elite und
Amateuren gesellten sich die
U19 Junioren auf den Rundkurs.
Pünktlich zum Start setzte leider
der Regen ein, sodass das Ren-
nen unter widrigen Bedingungen
startete. Dementsprechend be-
gann das Rennen etwas ruhiger.
Dem schnellen Tempo auf der
nassen Straße vielen einige Fahrer schnell zum
Opfer. Leider kam es auch zu einigen Stürzen

auf der glatten Straße. Timon
meisterte sein erstes Regen
Rennen souverän und blieb
mit den beiden Bundesliga
Fahrern vom Team AGS zu-
sammen. Zwei Runden vor
Schluss attackierte der spä-
tere Sieger Manuel Platz und
setzte sich ab. Timon ver-
suchte das Loch zu schlie-
ßen wurde in einem packen-
den Finish aber vom Verfol-
ger auf der Zielgeraden ein-
geholt. Mit ein bisschen mehr
Erfahrung wäre an diesem
Tag sogar der Sieg möglich
gewesen. Bei der tollen Form

von Timon werden sich in den nächsten Wo-
chen noch weitere Erfolge einstellen.

SV Nienhagen - Radsport & Triathlon
Timon Krüger fährt beim Großen Preis von

Dassow auf Platz zwei!
Ebenfalls waren die Radpsortler des SV Nienhagen in
Deutschland unterwegs. Dieses Mal verschlug es die
Fahrer in den schönen Ort Dassow in Mecklenburg-
Vorpommern. Unter anderem die Heimatstadt des ehe-
maligen Radprofis Jens Voigt.
In seine Fußstapfen wollten an diesem Tage auch die
SVN Radler Timon Krüger U19 und Sascha Berger
Amateure treten. Beim Hauptrennen des Tages, gingen
die Elite Amateure, die höchste Deutsche Amateurklas-
se, die Amateure und Junioren U19 gemeinsam an den
Start. Damit war schon abzusehen, dass das Rennen
auf der 1000 Meter Runde ein sehr schnelles werden
würde. Gleich vom Start weg, versuchten sich auch
immer wieder Fahrer aus dem Feld zu lösen. Nach
ungefähr 25 von den insgesamt zu fahrenden 55km, lös-
ten sich auch zwei Fahrer, die bis zum Ende nicht mehr
vom Feld eingeholt werden konnten. So siegte der Kieler
Nils Becker in einem
packenden Sprintfi-
nish.
Timon Krüger fuhr ein
hervorragendes Ren-
nen und landete im
Endspurt des Feldes
auf Platz zwei bei den
Junioren.
Sascha Berger beleg-
te bei den Amateuren
den fünften Platz.
Fotos: SVN Radsport

Am 12.und 13.06.2022 fand in
Hannover der Wasserstadt Triath-
lon statt.
Die nunmehr 14. Auflage dieser
sportlichen Großveranstaltung zog
Athletinnen und Athleten aus dem
gesamten Bundesgebiet und dem
europäischen Ausland an.
Vom SV Nienhagen starteten an
diesem Wochenende sechs Sport-
lerinnen und Sportler.
In der Wettkampfklasse Volkstriath-
lon über die Distanzen 750m
Schwimmen, 20 km Rad und 10
Km Lauf startete am Samstag Han-
no Reckmann. Mit 15:32 im
Schwimmen, 34:08 auf dem Rad
und 20:34 beim abschließenden
Lauf erreichte er mit einer Gesamt-
zeit von 1:10:24 Stunden in der
Altersklasse M50 einen hervorra-
genden 2. Platz insgesamt war das bei 233
männlichen Teilnehmern im Volkstriathlon der
17. Platz. Reckman war insbesondere mit
seiner starken Radzeit (Schnitt 37km/h) mehr
als zufrieden, obwohl ihm unterwegs ein
Missgeschick unterlief und dadurch sogar
noch 30 Sekunden einbüßte. Hier zahlt sich
das intensive Radtraining in der Rad- und Tri-
athlonsparte des SV Nienhagen aus.
Im Wettkampf Sprint für Triathleten mit DTU
Startpass startete Thomas Kricheldorf. Er
schwamm im Stichkanal 17:36 min, war
36:38 min auf der Radstrecke unterwegs, lief
21:33 Minuten, was im Ergebnis eine End-
zeit von 1:15:48 Std und den 14. Platz in der
AK M45 ergab.
Ebenfalls am Samstag starteten im Sprint
Merle Hinrichs (TW25) und Jakob Nitz
(männliche JugendA). Für die beiden Leis-
tungsschwimmer hatte Trainer Ole Bedey die
Devise ausgegeben das Rennen beim
Schwimmen sofort "von vorne" zu gestalten.
Beide setzten die ausgegebene Taktik im Ren-
nen perfekt um.
Merle Hinrichs verließ das Wasser nach
11:03 Minuten. Das war die beste Schwimm-
zeit bei den weiblichen Star terinnen
insgesamt. Für die Radstrecke benötigte sie
32:55 min und für den 5km Lauf 21:07 min.
Das ergab die Endzeit von 1:09:26 Stunden.
Diese Zeit bedeutete für Hinrichs den 5. Platz
von allen weiblichen Teilnehmerinnen und in

ihrer Altersklasse den 2. Platz.
Jakob Nitz setzte sich beim Schwimmen
nach dem Start an die Spitze seiner Start-
gruppe und verließ in dieser auch als erster
das Wasser in einer Zeit von 10:30 min. Da-
mit schwamm er die zweitbeste Zeit aller
männlichen Teilnehmer. Die Radstrecke ab-
solvierte er in 32:55 min und lief die 5 km in
17:38 min. Am Ende blieb die Uhr bei 1:01:04
Std. stehen. Das bedeutete in der Altersklas-
se MJA den ersten Platz. Insgesamt wurde
Nitz damit in dem 266 Teilnehmer umfassen-
den Männerfeld achter.
Am Sonntag starteten dann Stefan Claus in
der Mitteldistanz Staffel und Michael Nitz star-
tete zu seiner Premiere auf der Mitteldistanz.
Dabei waren 1,9 Kilometer im Stichkanal zu
schwimmen, 90 km auf dem Rad zurückzu-
legen und als Abschluss ein Halbmarathon
(21,1 km) zu laufen.
Stefan Claus, der gemeinsam mit Freunden
die Mitteldistanz als Staffel bestreiten wollte,
legte mit 28:17 min eine starke Zeit hin. Leider
musste aber der Läufer der Staffel aufgeben,
so dass sie nicht in die Wertung kamen.
Michael Nitz schwamm die 1,9 Kilometer im
Kanal in 35:47 min, für die 90km auf dem
Rad benötigte er 3:05:35 Stunden. Den ab-
schließenden Halbmarathon konnte Nitz in
2:06:41 Stunden laufen. Am Ende stand eine
Zeit von 05:47:42 Stunden. Das bedeutete
in der AK 55 den 30. Platz.

Merle Hinrichs auf der
Laufstrecke

SV Nienhagen – Radsport & Triathlon
Doppelpodium beim Triathlon
am Fümmelsee in Wolfenbüttel

Bei traumhaftem Wetter fand am 19.06.2022 der Fümmel-
see Triathlon in Wolfenbüttel statt.
4 Starter/innen vom SV Nienhagen waren am Start.
Beim Wettkampf der Schüler C, also der 8-9Jährigen waren
Johanna Obst und Ronja Mumm vom SV Nienhagen am Start.
Johanna absolvierte ihren ersten Triathlon überhaupt und
verließ das Wasser nach 100m mit der schnellsten Schwimm-
zeit. Wenige Sekunden später folgte Ronja an zweiter Positi-
on. Die windige 2,5km lange Radstrecke absolvierte Ronja
als zweitschnellste und sicherte mit Platz eins auf dem 400m
langen Laufkurs den Gesamtsieg in 12.33Min. Johanna Obst
beendete ihren ersten Triathlon auf Platz zwei in 13.49min.

Brigitte Kampel startete in der
W45 erstmalig im Freiwasser
und kam nach 400m
Schwimmen, 20km Rad und
5km Lauf mit einer Gesamt-
zeit von 1:20:56 als 1. in ih-
rer Altersklasse und als 5. in
der Frauen-Gesamtwertung ins Ziel. Die Radstrecke mit der
Steigung bei Gegenwind war eine besondere Herausforde-
rung für die noch unerfahrene Triathletin. Es war erst ihr zweiter
Triathlon überhaupt. In der M45 ging Thomas Kricheldorf auf
der gleichen Strecke an den Start, hatte beim Schwimmen
mit Schwierigkeiten zu kämpfen, kam dann aber auf dem
Rad wieder zurück ins Rennen und arbeitete sich beim Lau-
fen nach vorne. Er beendete den Wettkampf in einer Zeit von
1:18:21 und somit einen tollen 5. Platz in seiner Altersklasse
und Platz 16 in der Männer-Gesamtwertung.

Jakob Nitz beim Ausstieg von
der Schwimmstrecke
Fotografin: Claudia Nitz
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Schulvereins der Grundschule Adelheidsdorf
EINLADUNG

Hiermit laden wir Sie zur Jahreshauptver-
sammlung des Schulvereins der Grundschule
Adelheidsdor f am Mittwoch, den
06.07.2022 um 19.00 Uhr in der Grundschu-
le Adelheidsdorf ein.
Die Versammlung findet in der Mensa statt.
Agenda:
1. Begrüßung
2. Kurzer Jahresbericht
3. Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung der Kassenwartin und des Vor-
standes
6. Neuwahl 1. Vorsitzende/r
7. Neuwahl Kassenwart/in
8. Neuwahl Kassenprüfer/in
9. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euch!
Mit freundlichen Grüßen
Nadine Truffel, 1. Vorsitzende

Stefan Barsch/Jens Ehrenberg sind neue Doppel-Champions
TCW-Clubmeisterschaften: Björn Meißner/
Leonard Wazynski gewinnen Trostrunde
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause
hat der TC Wathlingen wieder zwei neue
Clubmeister im Herren-Doppel. Stefan
Barsch und Jens Ehrenberg setzten sich die
Krone auf (ausnahmsweise nur mal sinnbild-
lich). Für Jens Ehrenberg, der bei der letzten
Ausgabe 2019 bereits triumphierte und so-
mit seinen Titel verteidigte, war es insgesamt
die fünfte Clubmeisterschaft im Doppel, für
Stefan Barsch die vierte. "Herzlichen Glück-
wunsch an die beiden Sieger. Sie haben sich
das absolut verdient. Sie haben vor allem im
Finale nahezu konstant auf hohem Niveau
gespielt und kaum Schwächen gezeigt", lob-
te TCW-Sportwart Oliver Schreiber, der die
starke Leistung des Duos im Finale selbst
hautnah zu spüren bekam.
Gespielt wurde bei hochsommerlichen Tem-
peraturen in bewährtem Modus mit Einstu-
fung nach Stärke und wechselnden Partnern
in der Vorrunde. Hier konnte jeder für sich
Punkte sammeln, daraus resultier ten
wiederum feste Doppel für die Endrunde. Die
Spieler wurden aufgeteilt in Gesetzte und
Qualifikanten, am Ende spielten der punkt-
beste Gesetzte und der punktbeste Qualifi-
kant zusammen usw. Bei den Gesetzten lag

nach der Vorrunde Oliver Schreiber vorne,
bei den Qualifikanten Manfred Bläsig. Zudem
schafften Steffen Borchert, Jens Ehrenberg
und Jürgen Menzel den Sprung in die Haupt-
runde.
Im Halbfinale behielten Oliver Schreiber/Man-
fred Bläsig gegen Waldemar Moor/Jürgen
Menzel die Oberhand, Stefan Barsch/Jens
Ehrenberg bezwangen Jürgen Schmidt/Stef-
fen Borcher t. Im Endspiel drehten Stefan
Barsch/Jens Ehrenberg auf und gingen im
ersten Satz mit 5:1 in Führung. Oliver Schrei-
ber/Manfred Bläsig besprachen schon die
neue Taktik für den zweiten Satz, schafften
irgendwie das 2:5 - und dann das 3:5. Sie
witterten noch einmal Morgenluft, kämpften
weiter und glichen nach Abwehr von Satz-
bällen tatsächlich zum 5:5 aus. Doch die
Aufholjagd war letztlich umsonst, Stefan
Barsch/Jens Ehrenberg blieben cool und
holten sich den Durchgang mit 7:5. Im zwei-
ten Satz marschierten sie ebenfalls gleich
vorweg und ließen sich nicht mehr aufhal-
ten.
Die Trostrunde entschieden Björn Meißner/
Leonard Wazynski für sich und wurden so
"Clubmeister der Herzen". Im Endspiel, das
angesichts der Hitze nur in einem Satz ent-
schieden wurde, gewannen sie gegen Wer-

ner Könecke/Horst Schreiber. In der
Vorschlussrunde hatten Werner
Könecke/Horst Schreiber gegen
Maximilian Wazynski/Torben Be-
cker das bessere Ende für sich.
Björn Meißner/Leonard Wazynski
hatten hier ein Freilos, was vor al-
lem einem Spieler sehr entgegen-
kam …
Bei den Damen kam auf Grund von
kurzfristigen Verletzungen oder
noch nicht auskurierten Krankhei-
ten leider keine Konkurrenz zustan-
de. Doch die sieben übrig geblie-
benen Spielerinnen ließen es sich
nicht nehmen, trotzdem einen klei-
nen Wettbewerb zu veranstalten
und in unterschiedlichen Konstel-
lationen gegeneinander Doppel zu
spielen. Hier siegte Almut Bläsig
knapp vor Gritta Könecke und Anna
Moor. "Sehr schön, dass sich die
Damen trotz des Ausfalls ihrer Dop-
pel-Clubmeisterschaften nicht ha-
ben entmutigen lassen. Es war au-
ßerdem sehr erfreulich, dass jün-
gere Spieler und auch Neumitglieder bei den
Herren dabei waren. Generell haben wir schö-
ne Spiele mit vielen tollen Ballwechseln ge-

Die Finalisten der Hauptrunde: (von links) Manfred Bläsig,
Oliver Schreiber, Stefan Barsch und Jens Ehrenberg.

Die Finalisten der Trostrunde: (von links) Werner Könecke,
Björn Meißner, Horst Schreiber und Leonard Wazynski.

sehen - und der Spaßfaktor war wie immer
hoch", erklärte TCW-Sportwart Oliver Schrei-
ber.

SV Nienhagen Judo
Südafrika Reise für Nienhägener

Judotrainer Maik Edling
Vom 19.06 bis zum 30.06 fährt unser Trainer Maik Edling, vom
SV Nienhagen Judo, nach Südafrika zum Eastern Cape.
Maik ist Mitglied einer 4 köpfigen Delegation des Niedersächsi-
schen Judoverbandes, welches durch den Landes Sportbund
Niedersachsen organisiert wurde. Vor Ort wird Maik Trainer aus-
bilden und deren Sportler für die Südafrikanischen Champion
Chips vorbereiten.
Weitere Ausbildungsinhalte sind, die Sportler an Universitäten sowie Kinder mit Beein-
trächtigungen, oder Sehgeschädigten, den Judosport näher zu bringen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Erfahrungsberichte und wünschen Maik dort gutes Gelingen
und eine schöne Zeit.

SV Nienhagen von 1928 e.V.
Inklusives Familien-Sport-Fest am 8. Juli in Celle

SV Nienhagen – Abteilung Schwimmen
Schwimmerinnen und Schwimmer des

SV Nienhagen erfolgreich bei den Bezirks
Jahrgangsmeisterschaften in Sottrum

Am 11.und 12.06.2022
fanden in Sottrum die
Jahrgangsmeisterschaf-
ten des Schwimmbezirks
Lüneburg statt.
Schwimmerinnen und
Schwimmer des SV Nien-
hagen konnten dabei zahl-
reichen Medaillen erlan-
gen. Darüber hinaus
konnten die Sportlerinnen und Sportler viele
Top 10 Platzierungen und persönliche Best-
leistungen erreichen.
Elva Krauß Jahrgang 2012 konnte sich über
50m Brust,100m Brust,200 m Freistil, 200m
Lagen und 50m Rücken jeweils eine golde-
ne Medaille sichern. Dazu kamen noch über
100m Freistil und 50m Schmetterling je eine
Silbemedaille.
Tim Schönemann Jahrgang 2012 er-
schwamm Gold über 200m Lagen und 50m
Freistil sowie Silber über 100m Rücken,50m
Rücken und 100m Freistil)
Lara Sofie Klein Jahrgang 2005 konnte über
200m Rücken eine Goldmedaille erschwim-
men. Swantje Keunecke wurde hier 3. und
hängte sich die Bronzemedaille um. Über
100m Rücken holte sich Swantje sogar die
silberne Medaille.
Benjamin Funke (2011) wurde zweiter über
50m Schmetterling und dritter über die 200m
Lagen.
Nestor Yushchenko (2006) wurde zweiter
über 50 m Freistil
Sofia Topchevska (2009), Volodymyr Kos-
toiants (2009), Lukas Belgard (Jahrgang

2010), Lynn Gosewisch
(2012),Finja Hanking
(2011) und Pia Marie
Strobelt (2010) konnten
gute Platzierungen im Mit-
telfeld oder unter den „top
ten“ erreichen, zudem be-
lohnten sie ihren Trai-
ningsfleiß mit persönli-
chen Bestzeiten.

Zudem schwammen an diesem Wochenen-
de beim Schwimmfest in Lehrte Johanna
Obst und Lukas Rünger
Johanna holte sich Gold über 100 und 50m
Brust sowie Silber über 100 und 50m Rü-
cken und Bronze über 100m Freistil
Lukas konnte 4 Top 10 Plätze erreichen.
Insgesamt war es ein erfolgreiches Wochen-
ende für die Schwimmerinnen und Schwim-
mer des SV Nienhagen.
Michael Nitz, Pressewart
Foto: Stefan Obst und Merle Hinrichs

Der Kreisspor tbund
Celle e.V. und der Land-
kreis Celle richten am
8. Juli 2022 in der Zeit
von 14:00 bis 18:00
Uhr ein „Inklusives Fa-
milien-Sport-Fest“ für
Menschen mit und
ohne Behinderung aus.
Die Veranstaltung fin-
det im Park der Kreis-

verwaltung statt (Trift 26, 29221 Celle).
"Der SV Nienhagen von 1928 e.V. lädt seine
Mitglieder und alle anderen Sportbegeisterten
Menschen aus der Umgebung - egal ob jung
oder alt - herzlich zu einem Besuch der Veran-

staltung ein", erklärt Silvia Heger, der das The-
ma Inklusion im Sportverein seit langer Zeit
besonders am Herzen liegt. Die 1. Vorsitzende
des SV Nienhagen betreut selber eine Trainings-
gruppe für Kinder mit Handicap im Fußball und
wird das entsprechende Angebot des Vereins
am 8. Juli im Park der Kreisverwaltung vorstel-
len. Auch die erfolgreiche Judoabteilung unter
der Leitung von Maik Edling ist dort vertreten
und möchte allen Kindern eine Gelegenheit bie-
ten, im SV Nienhagen den Zugang zum Judos-
port zu finden. Besucher können sich auf eine
spannende Veranstaltung mit einem bunten Pro-
gramm – zum Mitmachen – für Menschen mit
und ohne Behinderung freuen.
Silvia Heger, 1. Vorsitzende

ASV Adelheidsdorf – Kids & Teens Boßeln
Bestes Wetter und strahlende Kinder!

Nach über 2-jähriger Unterbrechung
konnte der ASV Adelheidsdorf am
18.06. sein beliebtes „Kids & Teens
Boßeln“ reaktivieren und durchführen.
Pünktlich um 13.30 Uhr trafen sich alle
Teilnehmer an der Waldstr. / Ecke
Schulstraße.
Schattenplätze waren an diesen Tag -
der der bisher sonnigste des Jahres
werden sollte – sehr begehrt.
Nach kurzer Begrüßung durch den ASV
Vorstand und besonderer Freude über die
unterstützende Teilnahme von Axel Pollex als kommissarischen Jugendwart des ASV wurden Mannschaf-
ten gewählt. Die Kids übernahmen dies sehr selbstständig und so waren schnell 4 motivierte Teams
gebildet. Traditionell wurde dann Richtung Trift gewandert und direkt am Ortsausgang Adelheidsdorf mit
der kleinen Boßelrunde begonnen. Kalte Getränke und kleine Leckereien, machten die Hitze erträglich. Die
Kids waren voll motiviert und mit ganz viel Spaß dabei. Nach rund 1,5 Kilometern endete die Boßelrunde
zwar etwas früher als geplant, aber das anschließende Picknick im Grünen wurde stattdessen ordentlich
ausgeweitet. Frisch gestärkt - mit Köstlichkeiten des Cafè Adelheid - ging es dann in Richtung ASV Sport-
anlage. Dort trafen dann alsbald auch die Eltern der Kinder ein. Es wurde gemeinsam gegrillt und eine kleine
Siegerehrung vorgenommen. Passend zum Wetter erhielten alle Kinder einen tollen Eisgutschein! Alles in
allem eine sehr schöne Veranstaltung, die sowohl den teilnehmenden Kids, als auch den Begleitern des
ASV Vorstand viel Freude bereitet hat! ASV Adelheidsdorf / Vorstand.
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Autotelefon (0152) 29 43 27 94

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

 Deine Zukunft in Deiner Hand
 Möchtest Du ein Teil unserer Gesellschaft sein, der Natur und Umwelt
schützt und mit moderner Technologie dem Klimawandel begegnet?

Modernes Handwerk braucht engagierte Menschen mit kreativen Ideen
und dem Mut, sich den besonderen Herausforderungen unserer

Zeit zu stellen. Möchtest Du Teil unseres Teams werden?
Dann bewirb dich zur Ausbildung zum Anlagenmechaniker

Sanitär-Heizung-Klima mit dem Schwerpunkt Erneuerbare Energien
und Umwelttechnik.

Sende uns deine Bewerbungsunterlagen bis zum 31. Juli 2022!


